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VERANSTALTUNGSKALENDER 2020VERANSTALTUNGSKALENDER 2020

Jänner 2020
Mi, 01. Neujahrsschießen, ESV-Wetzelsdorf
Sa, 04. Sternsingeraktion Jagerberg
Mo, 06. Wehrversammlung, FF-Grasdorf
Sa, 11. Preisschnapsen Fußballverein, MZH
Sa, 18. Wehrversammlung, FF-Jagerberg

FF-Wetzelsdorf: MTF-Segnung
FF-Wetzelsdorf: Ball

Do, 30. Vorspielabend Musikschule
Fr, 31. Wehrversammlung, FF-Wetzelsdorf

Februar 2020
Sa, 08. Kolping-Schitag
So, 09. Steirertag, Dorfwirt Haiden
So, 23. Kindermaskenball Frauenbewegung
Di, 25. Faschingsdienstag

März 2020
So, 01. ÖKB-Jahreshauptversammlung
Sa, 07. Theateraufführung (20.00 Uhr)
So, 08. Theateraufführung (14.30 Uhr)
Fr, 13. Theateraufführung (20.00 Uhr)
Sa, 14. Theateraufführung (20.00 Uhr)
So, 15. Theateraufführung (14.30 Uhr)
So, 22. Gemeinderatswahl 2020
Sa, 28. Kirchenkonzert MMK

April 2020
Fr, 03. Pfarre: „Stunde für mich“
So, 05. Frauenbewegung: Kinderkrebshilfe
Mo, 13. Pilgerstartwanderung (Ostermontag)
Sa, 18. Fetzenmarkt FF-Jagerberg
So, 19. Fetzenmarkt FF-Jagerberg
Sa, 25. Firmung in Jagerberg
Di, 30. Maibaumaufstellen u. Maisingen

Mai 2020
Sa, 02. Seniorenbund-Frühlingsfest

Feuerwehren: Florianifeier
Mi, 06 Seniorenausflug Maria Enzersdorf
Do, 07. Vorspielabend Musikschule
So, 10. Muttertag
So, 24. Erstkommunion in Jagerberg

22.-24. ÖKB-LM im Pistolenschießen
Do, 21. Christi Himmelfahrt

Kolping-Maiandacht
Sa, 30. Naturschwimmbad-Saisoneröffnung
So, 31. Sportverein - Pfingstturnier

Juni 2020
So, 07. Lebenskulturfest (3.)
Do, 11. Fronleichnam: Kolping-Andacht
Sa, 20. Streetrats Jagerberg Motorradtreffen
Sa, 20. Chor-Festival in Jagerberg

Juli 2020
Sa, 04. Kolping Beach-Soccer-Turnier
Sa, 04. Grillfest Sportschützenverein
So, 05. Grillfest Sportschützenverein
So, 12. FF-Grasdorf Schmankerlfrühschoppen

Rüsthaus-Zubau-Segnung
So, 19. Pfarrfest Jagerberg
Sa, 25. FF-Wetzelsdorf, Fest
Sa, 25. Gemeindeausflug

August 2020
Sa, 01. ESV–Wetzelsdorf Straßenturnier/Grillfest

07. - 11. Mariazell-Fußwallfahrt
Di, 11. Mariazell-Wallfahrt

September 2020
Sa, 05. Kolping-Diözesanwallfahrt (Kamnica)
Sa, 12. Notburga-Anbetungstag
Fr, 18. Notburgafest
Sa, 19. Notburgafest
So, 20. Notburgasonntag
So, 27. Kindergarten-Eröffnungsfeier

Oktober 2020
So, 11. Erntedankfest
Sa, 24. Frauenchor: Zwischen Erntedank u.

Kathrein
Mo, 26. Wandertag Kolping/MGV

November 2020
Sa, 14. 11. Trachtenball, ÖVP-Jagerberg
So, 15. Ehejubiläumsmesse Pfarre
Sa, 28. Adventkranzsegnung/Adventsingen

Jungscharmarkt
So, 29. ESV-Jagerberg: Adventzauber

Dezember 2020
Sa, 05. Kolping Nikolausaktion
Do, 08. Kolping Generalversammlung
Sa, 12. Weihnachtswunschkonzert Marktmusik
So, 13. Kolping-Adventandacht
So, 20. Seniorenweihnachtsfeier
Fr, 27. Johannesweg Winterwanderung,

Jägermesse

Terminänderungen bitte rechtzeitig beim Gemeindeamt 
bekanntgeben.

Der Bürgermeister: 
Viktor Wurzinger eh.
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Werte Jagerbergerinnen und Werte Jagerbergerinnen und 
Jagerberger! Liebe Jugend!Jagerberger! Liebe Jugend!

Heuer war ein Jahr der Wahlen. Nach
der EU-Wahl im Mai gab es im Sep-
tember die Nationalratswahl und im
November die Landtagswahl. Auf die-
sem Wege bedanke ich mich herz-
lichst für die sehr hohe Wahlbeteili-
gung und hoffe, dass mit den
Entscheidungen der Wählerinnen und
Wähler sorgsam umgegangen wird
und die entsprechenden Weichen für
die richtige Richtung in die Zukunft ge-
stellt werden.

Der Klimawandel ist zurzeit allgegenwärtig und eine der größ-
ten Herausforderungen der Menschheit. Es ist unbestritten, dass
diesbezüglich Maßnahmen gesetzt werden müssen, damit un-
sere künftigen Generationen – unsere Kinder und Enkelkinder
– eine lebenswerte Welt vorfinden. Das braucht ein sorgfältiges
Denken und Handeln und vor allem keinen „Alarmismus“, der
Panik erzeugt. Darauf ist in unserer Region auch reagiert und
die „Klimaschutzregion Südoststeiermark“ gegründet worden.
Hier soll der Ausbau von erneuerbaren Energien (Biomasse,
Photovoltaik etc.), Energieeinsparungen (Sanierung, LED etc.)
und das Einbinden der Wirtschaft forciert und gefördert werden.
Wenn wir alle das Bewusstsein dahingehend lenken und auch
danach handeln, werden wir auch hier die richtigen Lösungen
für einen schönen und lebenswerten Lebensraum finden.

Das vergangene Jahr war nicht nur ein Wahljahr, sondern auch
ein Jahr mit vielen Entscheidungen und Umsetzungen für unser
Jagerberger Gemeinwohl. Nach der sehr wichtigen und erlö-
senden Landes-Förderzusage für den Bau eines neuen Kin-
dergartens sind die Arbeiten für Planung und Ausschreibung
im vollen Gange. Gemeinsam mit dem Gemeinderat, dem Kin-
dergartenpersonal und natürlich mit unserem Architektenbüro
Sperl & Schrag arbeiten wir an einer für unsere Kinder best-
möglichsten Lösung für den Kindergarten, den wir nach dem
Start des Kindergartenjahres am Sonntag, den 27. September
2020, seiner Bestimmung übergeben werden. Diesem Termin
blicken wir alle sehr freudig entgegen.

Auch haben wir eine sehr gute Übergangslösung für die Kin-
derkrippe gefunden. Nach den notwendigen Umbauten im
Obergeschoss des Gemeindehauses, können sich unsere
„Kleinsten“ in der neue geschaffenen Krabbelstube sichtlich
wohl fühlen. Wie gesagt, es ist ein sehr gut gelungenes Provi-
sorium und auch diese Kinder werden dann im Herbst im neu-
en Bau ihre Freude finden.

Sehr erfreulich ist auch die Tatsache, dass wir im Ortszentrum
für die Öffentliche Bibliothek einen neuen Standort gefunden
haben. Am 22. November 2019 fand die feierliche Eröffnung der
Bibliothek im Hause Krenn Stefanie (in den ehemaligen Räum-
lichkeiten der Raiffeisenbank) statt. Großen Dank spreche ich
Frau Stefanie Krenn und ihrem Neffen DI. Dr. Wolfgang Pucher
für ihre Kooperation und ihr großzügiges Entgegenkommen aus.
Auch gebührt unserem Pfarrer, Herrn Mag. Wolfgang Koschat,

und dem Pfarrgemeinderat DANK für die künftige finanzielle
Unterstützung. Auch dem Büchereiteam – allen voran Frau An-
ita Marbler – sei herzlichst für das großartige Engagement ge-
dankt. Unter Mitwirkung der regionalen Firmen und unseren Ge-
meindearbeitern haben wir es gemeinsam geschafft, eine tolle
Öffentliche Bibliothek inmitten des Ortskernes zu etablieren. So-
mit hoffen wir, dass diese neue Einrichtung von allen Jagerber-
gerinnen und Jagerbergern und darüber hinaus sehr oft besucht
wird und viele Bücher ausgeliehen werden.

Die Umsetzung des „Identitätsprojektes Jagerberger“ ist mir
auch ein wichtiges Anliegen. Bei diesem Projekt geht es um un-
sere Gemeinde, unsere Heimat, unseren Lebensraum. Wie wol-
len wir diesen unseren Lebensraum in Zukunft vorfinden. Des-
halb ersuchen wir alle Bürgerinnen und Bürger von Jagerberg
sich aktiv daran zu beteiligen. Gestalten wir gemeinsam unse-
re Zukunft!

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Kin-
der und Jugendliche! Wir leben in einer wirklich tollen und wun-
derschönen Gemeinde, mit einer guten Infrastruktur und einem
dementsprechenden Wohlstand. Versuchen wir das Vorhande-
ne wertzuschätzen, das Miteinander zu pflegen und das Gegen-
über zu respektieren.

Ich wünsche allen Jagerbergerinnen und Jagerbergern noch ein
paar ruhige und besinnliche Adventtage, ein frohes, gesegne-
tes Weihnachtsfest und viel Glück, Erfolg und Gesundheit für
2020.

Viktor Wurzinger, Bürgermeister

Amtsstunden

Gemeindeamt: Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr
Telefon-Nr.: 03184 / 8231
Fax-Nr.: 03184 / 8231 - 4
E-Mail: gde@jagerberg.info
Homepage: www.jagerberg.info

Bürgermeister: Montag bis Freitag von 08.00 bis 10.00 Uhr 
Freitag-Nachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung (Tel: 8231-13 od. 0664 / 57 43 454)

Telefon-Nr. unserer Gemeindearbeiter:
Monschein Alfred: 0664 / 39 85 695
Wurzinger Walter: 0664 / 21 00 195
Boden Markus: 0664 / 13 67 116
Dunkel Renate: 0664 / 15 13 139

Telefon Kinderkrippe: 0664 / 926 77 60
Telefon Kindergarten: 0664 / 733 40 131
Telefon Volksschule: 03184 / 8385
Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten:
an jedem Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr ausgenommen Feiertags

Hinweis:
Kundmachungen zu Bauverhandlungen werden auf unserer 
Homepage unter dem Menüpunkt „Neuigkeiten“ veröffentlicht.
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Kindergarten Neubau Kindergarten Neubau 
In unserer Gemeindezeitung vom Juli 2019 haben wir Ihnen be-
richtet, dass die Förderungszusicherung für den neuen Jager-
berger Kindergarten vom Land Steiermark vorliegt und bereits
am neuen Gebäude geplant wird.
Was hat sich in der Zwischenzeit getan? – Nun: Es wurden mit
dem Planungsteam, dem Büro Sperl & Schrag, St. Ruprecht
a.d.R., Vertretern des Gemeinderates und dem Kindergarten-
personal mehrere Exkursionen zu verschiedenen Kindergärten
gemacht. Die Planungen wurden laufend umgearbeitet und ver-
bessert – schön langsam nimmt das Ganze konkrete Formen
an.
Der Kindergarten soll im Hinblick auf das pädagogische Kon-
zept als „offenes Haus“ konzipiert werden und wird insgesamt
eine Nutzfläche von ungefähr 700 Quadratmetern haben (2 Kin-
dergarten- und eine Kinderkrippen-Einheit). Der Gruppenraum
ist mit 60 Quadratmeter konzipiert ein Besprechungstisch für 10

Personen ist vorgesehen. Die Errichtung erfolgt in Trockenbau-
weise – dadurch kann man viel Zeit einsparen und den Bau recht-
zeitig zu Kindergartenbeginn 2020 fertigstellen.
Folgende Aufträge wurden vom Gemeinderat bereits vergeben: 
Statik und konstruktive Bearbeitung: Fa. Pilz & Partner, Graz
Bauphysik und Akustikplanung: Fa. Vatter, Gleisdorf
Elektroplanung, HKLS-Planung und örtliche Bauaufsicht: Fa.
tGA, Kirchbach
Die Planungs- und Baustellenkoordination wird von der Fa.
CMB, Kirchberg a.d.R., gemacht.

Die Abbrucharbeiten beim alten Kindergarten wurden in der Zeit
vom 11. bis 29. November d.J. vom Billigstbieter, der Fa. Strempfl
aus Pischelsdorf, zum Preis von € 27.740,-- durchgeführt. Es
wurden alle Fraktionen vorbildlich getrennt und dem Gesetz ent-
sprechend entsorgt.

Der alte Kindergarten wurde bereits abgetragen

Nun haben wir die Bitte an den Wettergott für das neue Jahr,
dass er uns zwar immer rechtzeitig die notwendigen Nieder-
schläge gibt, dass er uns aber auch ausreichend Schönwetter-

tage schenkt, damit die Arbeiten zügig und hoffentlich unfallfrei
vonstatten gehen können.
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Kindergarten-Planbesprechung im Gemeindeamt
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Betreutes Wohnen für Senioren in Jagerberg Betreutes Wohnen für Senioren in Jagerberg 
Im Alter verändern sich oft die persönlichen Lebensumstände.
Ein Betreutes Wohnen unterstützt bei alters- und/oder krank-
heitsbedingte Einschränkungen und bietet den SeniorInnen ein
schönes Zuhause mit einer liebevollen Betreuung von Montag
bis Freitag. 
Um es den Seniorinnen und Senioren zu ermöglichen, so lange
wie möglich selbständig und selbstbestimmt  in der gewohnten
Umgebung in ihrer Gemeinde zu wohnen, hat die Marktge-
meinde Jagerberg gemeinsam mit der gemeinnützigen Wohn-
und Siedlungsgenossenschaft Rottenmann  und der IST – So-
ziale Dienstleistungs GmbH ein barrierefreies Projekt im Herzen
von Jagerberg entwickelt. Der Baubeginn ist im Frühjahr 2020
geplant und soll Anfang 2021 bezugsfertig sein.

Das Gebäude
Direkt an der Landesstraße und im Ortszentrum gelegen, er-
möglicht es den zukünftigen BewohnerInnen  die wichtigsten
Einrichtungen wie Arzt, Einkauf, Friseur, Bank usw. fußläufig zu
erreichen.
Das Gebäude wird vollständig barrierefrei mit Lift ausgeführt. Im
Zugangsbereich entsteht ein großzügiger Gemeinschaftsraum,
der den künftigen BewohnerInnen  als Zentrum der Kommuni-
kation jederzeit zur Verfügung steht. 12 geförderte Wohnungen
mit 40 – 55m² Wohnfläche für maximal 14 Personen  werden auf
2 Geschossflächen errichtet.  

Die Wohnungen
Die Wohnungen verfügen über Vorraum, Abstellraum, barriere-
freies Bad mit Stütz- und Haltegriffen, Schlafzimmer  sowie Koch-
Wohnbereich inklusive Küchenblock mit E-Geräten. Alle Woh-
nungen werden mit einer Terrasse oder einem Balkon
ausgestattet und   bieten somit den künftigen MieterInnen einen
zusätzlichen persönlichen Erholungsraum im Grünen. 

Betreutes Wohnen für Seniorinnen und Senioren
Betreutes Wohnen richtet sich an Seniorinnen und Senioren ab
dem vollendeten 60. Lebensjahr, die Gemeinschaft und einen
sinnerfüllten Alltag erleben möchten. 
Betreutes Wohnen kombiniert eine barrierefreie Mietwohnung
mit einer liebevollen Betreuung. Sicherheit, Selbstbestimmung
und Kommunikation stehen dabei im Vordergrund.

Die Betreuung
Die Aufgabe der Betreuungsperson ist, den SeniorInnen bei den
Herausforderungen des täglichen Lebens mit Informationen, Be-
ratung und Organisation zur Seite zu stehen und durch ein ab-
wechslungsreiches Aktivierungsangebot vorhandene Fähigkei-
ten und Fertigkeiten zu fördern und zu verbessern. Integration
und Förderung von sozialen Kontakten mit dem Ziel gegensei-
tiger Hilfestellungen steht dabei im Vordergrund.
Die Betreuungsstunden richten sich nach der Anzahl der Be-
wohnerInnen und betragen zu mindest 18 und gehen  bei 14
Personen bis zu 31,5 Wochenstunden.

Die Betreuungsleistung umfasst:
• Betreuung von Montag – Freitag mit     täglichem Besuch
• Aktivierung von Körper, Geist und Seele – mind. 3. 

Aktivitäten pro Woche
• Unterstützung von Eigenaktivitäten – Hilfe zur Selbsthilfe
• Motivation und Pflege des sozialen Netzes
• Vermittlung von Wahlserviceleistungen (Essen auf Räder, 

Hauskrankenpflege, usw.)
• Angehörigengespräche
• Abwesenheitsdienste (Postkasten entleeren,..)
• Administrative Tätigkeiten
• Beratungsleistung zu Gesundheitsfragen durch eine DGKP 

1x pro Quartal
• Keine Pflegetätigkeiten

!

! !
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Was kostet Betreutes Wohnen
Die monatlichen Kosten für das Betreute Wohnen setzen sich aus den Mietkosten der Wohnung (inkl. Betriebskosten und Heiz-
kosten) und der Betreuungsleistung zusammen.
Die Betreuungsleistung wird einkommensabhängig vom Land Steiermark und der Gemeinde Jagerberg gefördert. Die Bemes-
sungsgrundlage bildet das monatliche Nettoeinkommen ohne Berücksichtigung von Pflegegeld und ohne Berücksichtigung des
13. und 14. Einkommens. 

Bemessungsgrundlage: Höhe der Eigenleistung Anteil SHV (40%) Anteil Land (60%)
Nettoeinkommen/Monat    
bis € 885,47 € 0,00 € 126,00 € 189,00
€ 885,48     - € 995,99 € 28,00 € 114,80 € 172,20
€ 996,00      - € 1.108,99 € 57,00 € 103,20 € 154,80
€ 1.109,00    - € 1.221,99 € 87,00 € 91,20 € 136,80
€ 1.222,00    - € 1.334,99 € 117,00 € 79,20 € 118,80
€ 1.335,00    - € 1.447,99 € 149,00 € 66,40 € 99,60
€ 1.448,00    - € 1.560,99 € 180,00 € 54,00 € 81,00
€ 1.561,00    - € 1.673,99 € 212,00 € 41,20 € 61,80
€ 1.674,00    - € 1.786,99 € 245,00 € 28,00 € 42,00
€ 1.787,00    - € 1.899,99 € 278,00 € 14,80 € 22,20          
über € 1.900,00 € 315,00 € 0,00 € 0,00

Information, Beratung und Anmeldung
Um Sie persönlich und umfassend über dieses Projekt zu informieren, veranstalten wir gemeinsam mit unseren Projektpartnern
einen Informationsabend zu dem wir sie gerne einladen dürfen. 
Für Beratungsgespräche oder Voranmeldungen steht Ihnen jetzt schon das Team “IST – Sozialen Dienstleistungs GmbH” zur Ver-
fügung!

Kontakt:
IST – Soziale Dienstleistung GmbH
Ziehrerstraße 83, 8041 Graz
Tel.: 0316/42 65 65 200
Mail: office@jemandistda.at; www.jemandistda.at

!
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Die öffentliche Bücherei hat eine neue Heimat!Die öffentliche Bücherei hat eine neue Heimat!
Durch die sehr erfreuliche Tatsache, dass es im Herbst 2019 ei-
ne 5. Klasse in der Volksschule Jagerberg gab, wurden die
Räumlichkeiten der Kolpingfamilie und der Bücherei für die zu-
sätzliche Klasse und für die Nachmittagsbetreuung benötigt! Das
bedeutete, Kolpingfamilie und die Bücherei gingen auf „Her-
bergssuche“.
Durch die große Kooperationsbereitschaft unseres Herrn Pfar-
rers KR Mag. Wolfgang Koschat fand die Kolpingfamilie rasch
eine herzliche Aufnahme im Pfarrhaus!
Danke an die Kolpingsfamilie Jagerberg für die jahrzehntelan-
ge angenehme Koexistenz in der ursprünglich von der Kolping-
familie adaptierten Bücherei! 
Für uns stellte sich weiterhin die Frage: Wohin mit der Büche-
rei? Ideen und Möglichkeiten wurden angedacht und wieder ver-

worfen! 
Geliebäugelt haben wir schon länger mit dem Raum im Haus
von Frau Stefanie Krenn, der viele Jahre die Raiffeisenbank be-
heimatet hatte und jetzt leer stand. Der Standort erschien uns
in der Ortsmitte ideal!
Durch das intensive Engagement unseres Bürgermeisters und
durch das verständnisvolle Entgegenkommen von Frau Stefa-
nie Krenn und von Herrn DI. Dr. Wolfgang Pucher kam es tat-
sächlich zur Vermietung!
Dann ging alles „Schlag auf Schlag“! Die neuen Räumlichkeiten
wurden adaptiert, ein neuer Boden verlegt, die Wände gestri-
chen, die Möbel bei der Fa. Griesbacher GmbH nach unseren
Plänen bestellt und in Rekordzeit angefertigt! Ein herzliches
Dankeschön dafür an Hans Griesbacher!

Das Krenn-Haus ist neue Heimat der Öffentlichen Bücherei Jagerberg

Die Gemeindemitarbeiter unterstützten intensiv mit ihrem hand-
werklichen Geschick die Adaptierung der neuen Bücherei! Vie-
len Dank für die angenehme Zusammenarbeit und die Lösung
vieler kleiner anfallender „Probleme“!
Der letzte Schritt war das Einräumen und Aussortieren der Bü-

cher und die Gestaltung der Bücherei - eine sehr arbeitsinten-
sive Zeit für die 6 Büchereimitarbeiter fand dabei ihre Fortset-
zung! Schließlich der finale Höhepunkt: Die feierliche Eröffnung
der Bücherei am 22. November!

Frau Andrea Sailer hielt eine Lesung zur Eröffnung Der Schülerchor unter der Leitung von M. Stangl
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Eröffnet von Herrn Bürgermeister Viktor Wurzinger, gesegnet
von Herrn Pfarrer KR Mag. Wolfgang Koschat, musikalisch um-
rahmt mit tollen Liedern und einer gelungenen "Performance"
vom Schulchor der Volksschule Jagerberg unter der Leitung von
Mag. Matthias Stangl und einer ansprechenden Lesung durch
die Autorin Frau Andrea Sailer, fand der Eröffnungsabend einen
kommunikativen Ausklang mit kulinarischen Genüssen! Wir wa-
ren begeistert vom Besucheransturm und vom Interesse!
Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich und aufrichtig bei
der Marktgemeinde Jagerberg und der Pfarre Jagerberg für die

finanzielle Unterstützung in den vergangenen Jahren und auch
bei der Neugestaltung der Bücherei bedanken!
Auch bei Frau Stefanie Krenn bedanken wir uns sehr herzlich
für die gute und tolerante Aufnahme in ihrem Haus.
Wir laden Sie sehr herzlich ein, besuchen Sie uns, wir sehen
uns auch als Kommunikationsort und Treffpunkt.
Öffnungszeiten derzeit:  sonntags, 8:30 - 10:00 Uhr

Team der Bücherei Jagerberg
BL. Anita Marbler

Viele Gäste sind der Einladung zur Eröffnung gefolgt

Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat, Stefanie Krenn und Bgm. Viktor Wurzinger wurden ausgezeichnet
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Gemeindeausflug 2019Gemeindeausflug 2019
Der Gemeindeausflug 2019 führte uns heuer bei prächtigem Wetter in die Obersteiermark nach Murau. Auf dem Weg dorthin gab
es einen Abstecher zu den beeindruckenden „Günster-Wasserfällen“ bei Krakaudorf und in Murau gab es dann eine Brauereifüh-
rung mit Verkostung des köstlichen Bieres. Alle Teilnehmer waren begeistert vom tollen Tagesprogramm und freuen sich schon
auf den 36. Gemeindeausflug im Jahr 2020.
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Cafe Neptun wieder geöffnetCafe Neptun wieder geöffnet
Groß war die Freude von Bürgermeister Viktor Wurzinger, als er
Ende Oktober d.J. Frau TISCH Melanie offiziell als neue Päch-
terin des Cafe Neptun begrüßen konnte.
Frau Tisch Melanie hat nach Pflichtschule und Hauswirt-
schaftsschule die Lehre als Restaurantfachfrau und Köchin er-
lernt und bei mehreren Betrieben einschlägige Berufserfahrung
erworben. Sie wohnt in der Nachbargemeinde Gnas und hat zu-
letzt beim Cafe Wagner am Gnaser Hauptplatz gearbeitet.
Nach dem etwas unerwarteten Abgang vom Pächter des Re-
staurants & Cafe Neptun, Herrn Dominik Egger, durften wir auf
die Treue und Verbundenheit von Frau Schuster Sieglinde aus
Glojach zurückgreifen, die das Lokal mit ihrem Team auf Kosten
und Rechnung der Marktgemeinde vorübergehend bestens ge-
führt hat. Frau Schuster ist auch jetzt bei unserer neuen Päch-
terin die „rechte Hand“, eine Frau für immer und überall. Ihr darf

die Marktgemeinde für ihr Einspringen herzlichen Dank aus-
sprechen.
Unsere neue Wirtin hat eine Bitte: Wenn eine ganze Gruppe in
ihrem Lokal speisen möchte, dann möge man vorher kurz an-
rufen, damit sie gut vorbereitet ist und die Gäste keine allzu gro-
ßen Wartezeiten hinnehmen müssen.
Wir wünschen Frau Melanie Tisch und ihrem Team alles Gu-
te und freuen uns auf viele entspannende Stunden bei un-
serem schönen Naturschwimmbad!

Cafe Neptun: Ruhetag: Montag und Dienstag
Öffnungszeiten: 09.00 bis 23.00 Uhr
Während der Badesaison: Bei Schönwetter 
täglich geöffnet.
Kontakt: Tel.-Nr. 0664/145-57-90

Melanie Tisch und Sieglinde Schuster mit Wirtschaftsbundobmann Ing. A. Schaden, Bgm. V. Wurzinger, Vzbgm. W. Scheucher
und Pfarrer Mag. W. Koschat

Unsere neue Wirtin 
Melanie Tisch
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Jagerberger Wirtschaft

65 Jahre Firma Fruhwirth 65 Jahre Firma Fruhwirth 
Gleich zwei Mal hatte heuer die Firma Fruhwirth aus Jahrbach
Grund zum Feiern: 65jähriges Firmenjubiläum und 60. Ge-
burtstag von Firmen-Chef Alois Fruhwirth.
Gegründet wurde die Schmiedewerkstatt eigentlich schon im
Jahre 1833, aber in Jahrbach 19 – am heutigen Standort – gibt
es die Werkstätte Fruhwirth seit 65 Jahren. War es früher eine
echte Schmiedewerkstatt, ist es heute eine Fachwerkstätte für
Landmaschinentechnik und Kleingeräte.
Man möchte nicht glauben, welche Schätze, wie viele „Dinge“,
in der Werkstätte Fruhwirth verborgen sind und mit welchen
Fachkenntnissen man bei der Firma Fruhwirth bereichert wer-
den kann. Die fachliche Beratung in Jahrbach ist wirklich ein-
zigartig, so wie man es selten erlebt. Bei der Firma Fruhwirth
nimmt man sich noch Zeit für den Kunden! Wie heißt es doch:
Das Gute liegt so nah ….
Und im Herbst durfte Firmen-Chef Alois seinen 60. Geburtstag
feiern.

Die Marktgemeinde gratuliert
zu den beiden Jubiläen noch-
mals sehr herzlich und
wünscht unserem Nahver-
sorger für die Zukunft nur das
Allerbeste.
PS: Im Jagerberg-Buch
(„Heimat Jagerberg“) können
Sie einen sehr interessanten
Beitrag über die Schmiede-
werkstatt Fruhwirth und das
Handwerksleben in vergan-
genen Jahrzehnten (und da-
vor) lesen (ab Seite 264, tol-
le Bilder). Der verstorbene
Firmengründer Alois Fruh-
wirth sen. beschreibt darin seinen Werdegang und seine Erfah-
rungen als Schmiedemeister in Jahrbach. Sehr lesenswert!

Landesinnungsmeister der Metall-
technik Ing. Johann Hackl mit Gabi

und Luis Fruhwirth

Neuwirth KerstinNeuwirth Kerstin
Neue Änderungs- u. Neue Änderungs- u. 
Maßschneiderei in JagerbergMaßschneiderei in Jagerberg

Ein altes Handwerk erlebt eine
neue Blüte in unserer Marktge-
meinde: Frau Kerstin Neuwirth
hat am Pöllauberg eine Ände-
rungs- und Maßschneiderei auf-
gemacht.
Frau Neuwirth hat nach ihrer
BORG-Matura in Feldbach ein
Kolleg für Mode an der Höheren
Bundeslehranstalt Graz, Ort-
weinplatz, Ausbildungsschwer-

punkt Modemanagement und De-
sign, besucht und sich dann selb-
ständig gemacht.
Neuwirth Kerstin: „Mein Spezialge-
biet ist die Herstellung von Kinder-
mode und Partnerlooks. Daneben
biete ich auch jede Form der Maß-
anfertigung und diverse Änderungen
an. Meine Produkte werden in meiner eigenen Schneiderei mit
Liebe gefertigt und sind Unikate. Ich begleite meine Kunden von
der Stoffauswahl bis hin zum fertigen Kleidungstück. Besonders
wichtig ist mir dabei eine gute und persönliche Beratung. Ter-
mine sind nach telefonischer Absprache möglich.“

Kontaktdaten: Neuwirth Kerstin, 8091 Jagerberg, Pöllau 31, 
Tel: 0676/95-28-568

Fesani - Fenstersanierung Fesani - Fenstersanierung 
Schaden – baut aus! Schaden – baut aus! 
Der älteste Tischlereibetrieb der Steiermark stellt die Weichen
für eine vielversprechende Zukunft: Nach umfangreichen Über-
legungen und Planungen laufen die Vorbereitungen für eine
neue Produktionshalle bei der „Firma Schaden“ auf Hochtouren.
Bereits im Frühjahr soll darin gearbeitet werden!
Vorbereitende Arbeiten für die neue Produktionshalle haben be-
gonnen. Bleibt jetzt nur zu hoffen, dass kein allzu strenger Win-
ter kommt, damit die Bauarbeiten gut vorangehen.
Jungunternehmer DI. Christoph Schaden legt großen Wert dar-
auf, dass die neue Produktionshalle in Jagerberg gebaut wird
und betont damit seine Verbundenheit zu den Wurzeln der Tisch-
lerei Schaden und zu Jagerberg.
Mittlerweile arbeiten 76 Handwerker und Angestellte bei der Fir-
ma, großteils bei „Fesani“ auf Baustellen in Wien, wo man sich
auf die Sanierung von Kastenfenstern spezialisiert und sogar ein
Patent hat. Wie es scheint, ist der Plafond noch lange nicht er-
reicht.

Die Marktgemeinde freut sich sehr über diese großartige Be-
triebserweiterung in Jagerberg und wünscht dem Jung-Unter-
nehmer viel betrieblichen und natürlich auch privaten Erfolg!
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Haarpflege im Winter: Haarpflege im Winter: 
Temperaturwechsel und Heizungsluft trocknen die Haare aus,
dadurch werden sie spröde und stehen schnell in alle Richtun-
gen ab. 
Auch die Kopfhaut trocknet schneller aus als gewohnt. Sham-
poo und Conditioner sollten jetzt unbedingt reichhaltiger sein und
jede Menge Feuchtigkeit spenden.
Speziell bei langem Haar sorgen eine pflegende Haarmaske und
regelmäßig Haaröl in die trockenen Spitzen auch im Winter für
eine gepflegte Mähne.

Achtung:
Am Hl. Abend haben wir von 08.00 bis
11.00 Uhr geöffnet.
Silvester ist geschlossen!

Friseur-Gutscheine sind ein ideales Ge-
schenk für Weihnachten und alle anderen
Anlässe.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues
Jahr wünscht Ihnen 
Monika Dunst und das gesamte Team
vom Friseur Margret.

Sichern wir Sichern wir 
regionale regionale 
Wertschöpfung!  Wertschöpfung!  
Das Jahr 2019 hat wieder einmal ge-
zeigt: Unser Klima verändert sich.
Nicht nur die Temperaturen steigen,
sondern auch die Niederschlagsver-
teilung ist außergewöhnlich. Vor al-
lem betroffen ist die Land- und Forst-

wirtschaft mit Ernteausfällen und Waldsterben.
Klimaveränderungen hat es schon immer gegeben. Neu ist aller-
dings die vom Menschen verursachte Geschwindigkeit. Was tun,
um den Klimawandel zu verlangsamen? Eine Möglichkeit ist die
nachhaltige Kreislaufwirtschaft mit dem regionalen Rohstoff
Holz. Verrottet ein Baum im Wald, wird jene Menge an CO2 frei-
gesetzt, die er im Laufe seines Lebens gespeichert hat. Wird je-
doch die Verwendung von Holz im Wohnbau, im Gewerbe und
in der Industrie erhöht, bleibt das klimaschädliche Treibhausgas
langfristig gespeichert. Die dabei anfallenden Restholz- und Sä-
genebenprodukte können in der Wärmeerzeugung genutzt wer-
den. Dadurch reduzieren sich auch die Importe von fossilen Roh-
stoffen.
Österreich ist bei Gas und Öl zu über 90% von Energieimporten
abhängig. Im Durchschnitt bezahlen wir dafür jährlich über 10

Milliarden Euro an Länder
wie Russland und Saudi-
Arabien. Wie betrifft das
jetzt eine Gemeinde wie
Jagerberg? Gehen wir ein-
mal von nach wie vor rund
125 aktiven Ölheizungen
mit einem Verbrauch von
2.500 Liter Öl jährlich in Pri-
vathaushalten in der Ge-
meinde aus, und nehmen
den Gewerbe- und produ-
zierenden Bereich mit einer
ungefähren Menge von 275.000 Liter pro Jahr hinzu. Weiters
gehen wir von einem angenommenen Ölpreis von 70 Cent/Liter
aus, so sind das für Jagerberg über 411.000 Euro jährlich, die
nur für den fossilen Brennstoff Heizöl aufgewandt werden.
411.000 Euro, die als Kaufkraft aus unserer Region in ferne Län-
der abfließen und damit weder unsere regionale Wertschöpfung
noch unser Klima schützen.
Ich als Energieexperte empfehle daher in ein zukunftssicheres
Heizsystem mit erneuerbaren Energien wie Holz und Sonne zu
investieren. Das sichert unsere Lebensgrundlage und die der
nächsten Generation. Denn echte Steirer setzen nur auf Öl vom
Kürbis – geheizt wird mit Holz und Sonne. 
Franz Leber, Zertifizierter Ökoenergietechniker

Glasfaser - Breitbandausbau:Glasfaser - Breitbandausbau:
In der Region wurde das Projekt „Masterplan Breitband Region
Südoststeiermark - Steirisches Vulkanland“ umgesetzt. Im
Mittelpunkt des Masterplans steht die Erarbeitung einer re-
gionsweiten Planungsgrundlage als Basis für ein zukünftig flä-
chendeckendes Glasfasernetz in jedem Haushalt. Bisher wur-
de die Grundlagenerhebung – Erfassen von Infrastrukturen und
Ausbaupläne - im jeweiligen Gemeindegebiet durch die IKW ZT-
GmbH durchgeführt. Auf Grundlage dessen erfolgte auch die
Grobplanung für das Gemeindegebiet Jagerberg. Die bisherige
Grobplanung wurde bei einem persönlichen Abstimmungsge-
spräch vor Ort in der Gemeinde präsentiert. In weiterer Folge
wird die Grobplanung unter Berücksichtigung der Ergebnisse
aus den Vor-Ort-Terminen adaptiert bzw. überarbeitet und die
Ausbaustrategie erstellt. Seitens der Marktgemeinde Jagerberg
wurde für den Ausbau eine hohe Dringlichkeit eingegeben. Die
SBIDI (Steirische Breitband- und Dateninfrastrukturgesell-
schaft) wird voraussichtlich die aktive und passive Infrastruktur
zur Verfügung stellen. Die Marktgemeinde Jagerberg wird wo-
möglich einen eigenen POP Standort erhalten. Kurz vor Red-

aktionsschluss wurde ein Termin für eine weitere Informations-
veranstaltung betreffend dem Breitbandausbau in unserer Re-
gion avisiert. Wir werden weiterhin und laufend über dieses The-
ma berichten und hoffen auf baldige Umsetzung dieses
Vorhabens.

GR. Josef Schweigler
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Müll

Tell-WolleTell-Wolle

Tell-Wolle ist gefährlicher Abfall. Es wer-
den bei unserem Altstoffsammelzen-
trum (ASZ) nur noch Haushaltsmengen
übernommen (Sack). Übermengen bit-
te direkt bei Müllentsorgungsfirmen ent-
sorgen (Müllex, Saubermacher …)

XPS-Platten XPS-Platten 
(Hartschaumplatten)(Hartschaumplatten)
Auch diese sind gefährlicher Abfall. 
Entsorgung wie Tell-Wolle

In der Anlage finden Sie unseren neuen Umwelt-
kalender für das Jahr 2020. Tragen Sie die wich-
tigsten Termine (Restmüll, Papier, Verpackung)
am besten sofort zusätzlich auf ihrem Kalender
ein …

Restmüllanalyse 2019Restmüllanalyse 2019
Eine vom Land Steiermark dieses Jahr durchgeführte Rest-
müllanalyse hat ein leider schlechtes Ergebnis gebracht.
Die Abfalltrennung lässt zu wünschen übrig. So sind im Rest-
müll noch 18 Prozent Verpackungen enthalten, 13 Prozent noch
verwertbare Siedlungsabfälle wie Kleider, Schuhe, Altholz oder
Eisenteile. Sehr hoch ist leoder auch der Anteil von biogenen
Abfällen – 30 Prozent! Die Hälfte der biogenen Abfälle sind Le-

bensmittelabfälle, teilweise noch original verpackt. Somit blei-
ben nur 37 Prozent wirklicher Restmüll übrig.
2 Prozent des Restmülls sind gefährliche Abfälle wie Batterien,
Elektroaltgeräte oder Medikamente. Lithium-Akkus und Batte-
rien können im Restmüll brandgefährlich sein, können Men-
schenleben gefährden und zu schweren Schäden in den Abfall-
behandlungsanlagen führen.
Bitte die Abfalltrennung gewissenhaft durchführen und kei-
ne Batterien in den Restmüll geben.

LEADER LEADER 
„Identitätsprojekt Jagerberger“„Identitätsprojekt Jagerberger“
Die Bürgerinnen und Bürger von Jagerberg gestalten ihr Le-
bensumfeld – Qualität statt Quantität: Das ist das Motto eines
neuen Projekts in Jagerberg. Die Marktgemeinde Jagerberg hat
die Marke „Jagerberger“, welche sich am Markenkern der hl.
Notburga orientiert, entwickelt. Die hl. Notburga steht für einen
nachhaltigen Lebensstil und Lebensraum sowie eine vielfältige
Lebenskultur. 
Das Land Steiermark unterstützt die Weiterentwicklung der Mar-
ke „Jagerberger“ im Rahmen eines geförderten LEADER-Pro-
jektes LE 14-20 mit all ihren Facetten. Das Ziel ist es besonde-
re regionale Eigenheiten, die Vielfalt in der Region sowie Stärken
und lokale Potentiale von und mit den Bürgerinnen und Bürgern
zu entdecken und vermehrt zu nutzen. Themen wie Wertschät-
zung für das Eigene, Vermarktung von regionalen Produkten,
Umsetzung von Projekten und Dienstleistungen von den Men-
schen und BürgerInnen vor Ort sowie den Wirtschaftstreiben-
den von Jagerberg, die dem Branding „Jagerberger“ und dem
Markenkern „Jagerberger“ folgen, werden dabei aufgegriffen.

Informationen und Kontakt
Bgm. Viktor Wurzinger
Projektleitung
T.: 03184/8231
Email: wurzinger@jagerberg.info
Mag. Dr. Alexandra Schweigler
Projektmanagement
T.: 0664/5236528
Email: a.schweigler@mqe.or.at

• Das Projekt wird im Rahmen des LEADER Programmes 
2014-2020 gefördert

• Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union
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Mit Schulbeginn 2019/20 ist in Jagerberg betreffend Kinderbe-
treuung ein völlig neues Kapitel aufgeschlagen worden: In einer
ehemaligen Wohnung oberhalb des Gemeindeamtes wurde ei-
ne Kinderkrippe eingerichtet und eröffnet.
So wie am 3. November 1980 nach einjähriger Bauzeit der neue
Kindergarten seiner Bestimmung übergeben worden ist und ein
solcher aus keiner Gemeinde mehr wegzudenken ist, so wird
auch eine Kinderkrippe bald nicht mehr wegzudenken sein –
auch wenn die ersten Schritte sehr zaghaft sind.
Lesen Sie mehr dazu in unserer Rubrik Unterricht/Erziehung.

KinderkrippeKinderkrippe

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung
vom 29.10.2019 folgende Personalent-
scheidungen getroffen:
Herr Alois Stoppacher kann aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr den
Kindergarten putzen. Die Reinigung des
Kindergartens – vorübergehend in der
Volksschule untergebracht – wird seit
Anfang November d.J. von Frau Gerlin-
de Roßmann aus Jagerberg erledigt.
Später wird sie auch die Kinderkrippe im

neuen Kindergartengebäude reinigen.
Die Kinderkrippe im Gemeindehaus und
das Gemeindeamt werden seit Novem-
ber 2019 von Frau Platzer Brigitte aus
Glojach geputzt. Sie wird im Sommer
auch als Bademeisterin beim Natur-
schwimmbad Jagerberg arbeiten.
Wir erwarten uns von den neuen Be-
diensteten der Marktgemeinde Pflicht-
bewusstsein und wünschen viel Freude
bei der Arbeit.

PersonalPersonal

BUCHHALTUNGBUCHHALTUNG
Unsere Buchhalterin, Frau Gsellmann Michaela, ist seit Wochen und noch für unbestimmte Zeit im Krankenstand. Die Markt-
gemeinde Jagerberg ersucht deshalb um Verständnis, wenn in letzter Zeit nicht alle buchhalterischen Angelegenheiten zu
Ihrer Zufriedenheit abgewickelt werden konnten. Selbstverständlich werden wir versuchen, alle Reklamationen einer zufrie-
denstellenden Lösung zuzuführen.

Naturschwimmbad JagerbergNaturschwimmbad Jagerberg
Junior-Aktion beim Naturschwimmbad

Am Samstag, 13. Juli, fand heuer
die Junior-Aktion bei unserem Na-
turschwimmbad statt. Da der An-
drang in Jagerberg meist nicht so
wahnsinnig groß ist, können sich die

TeilnehmerInnen immer einer sehr persönlichen
Betreuung erfreuen. Wer will und dafür offen ist,
bekommt von echten Wassersport-Profis (Was-
serrettung Feldbach) wertvolle Tipps für richti-
ges Schwimmen und Verhalten im Wasser.
Und das alles gratis – ja besser noch: Die Kin-
der werden sogar noch mit Medaillen und Eis
belohnt …
PS: Wer hat Interesse, eine Rettungsschwim-
mer-Ausbildung zu machen? Ehestmögliche An-
meldung erbeten an Steirische Wasserrettung,
Bezirksstelle Feldbach, Email: fb1@steirische-
wasserrettung.at, H. Karl Berger. Kursbeginn:
Anfang Jänner 2020, Hallenbad Feldbach.
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Während der Restaurierungsarbeiten des Johanneskreuzes im
Frühjahr 2011 entstand bei mir die Idee einen Johannesweg zu
gestalten.
Besonders inspirierend waren für mich die stärkenden Worte des
Evangelisten Johannes und die Natur im Alltag zu nutzen. Durch
die Mithilfe von vielen Personen konnte dann ein Rundweg mit
3,5 km Länge errichtet werden. Mit dem Stichweg zur Rinnquelle,
einem besonderen Wasser- und Kraftplatz, sind es 4 km (ca. 1
Stunde, bei geführter Wanderung ca. 2 Stunden). Mehrere Ru-
he- und Kraftplätze laden zum Meditieren ein. Hier kann man
dem Alltagsstress entkommen, mit Achtsamkeit Kraft tanken und
zu innerer Ruhe finden. Der Besinnungsweg ist stets gepflegt
und leicht zu bewandern. Zur Hälfte führt er durch Mischwälder.
Drei Einkehrmöglichkeiten für Speis und Trank sind direkt am
Weg und weitere vier in der näheren Umgebung. Parkplätze gibt
es beim Marktplatz, sowie auch beim Generationenpark und Na-
turbadeteich. Am Weg können Sie die Schätze des Glaubens
neu entdecken. Es finden regelmäßig Gespräche am Weg, Ehe-
seminare und geführte Wanderungen am Johannesweg statt.
Viele Menschen kommen immer wieder nach Jagerberg, um die

Angebote in unserer Marktgemeinde zu nutzen.
Einkehr am Weg:
Dorfwirt - Haiden – kulinarische Spezialitäten von der Region –
Tel: 03184/8227
Cafe & Pizzeria – Monte Jawa – Tel: 0677/628 534 78
Cafe Restaurant Neptun – Tel: 0664 145 5790 
Einkehrmöglichkeiten in der näheren Umgebung:
Gasthaus Kaufmann – Tel: 03184/8213
Buschenschank Stererbauer –Eder/Lindner – Tel: 03184 8254 /
0664 930 6021
Mostschenke – Hirnschall/Neumeister – Tel: 0664/933 7848
Buschenschank - Krottmeier – Tel: 0664/106 0051

Telefonische Absprache für die Reservierung bei der Einkehr ist
nötig, da es keine fixen Öffnungszeiten gibt!

Ich wünsche allen eine besinnliche Adventzeit, frohe 
Weihnachtsfeiertage und herzliche Glückwünsche für 2020. 
Anna Maria Ladler, Diplomierte Lebensberaterin

Johannesweg – Johannesweg – 
Weg zum Abschalten und Kraft tankenWeg zum Abschalten und Kraft tanken
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www.ordinationen.st
Beginnend mit dem Wochenende 20./21. Juli 2019 wurde der
neue ärztliche Bereitschaftsdienst in der Steiermark in jeder
Region um Bereitschaftsordinationen an Wochenenden und
Feiertagen mit Öffnungszeiten von 08.00 bis 11.00 Uhr er-
gänzt.
Geöffnete Ordinationen  (Montag bis Sonntag) können nun-
mehr auf der Homepage www.ordinationen.st abgerufen wer-
den. Dabei sind jeweils am heutigen (derzeit geöffnet, heute
noch geöffnet) und morgigen Tag die geöffneten Ordinationen
mit Angabe der Öffnungszeiten vom jeweils gewählten Stand-
ort im gewählten Umkreis ersichtlich.

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st



Jagerberger Gemeindenachrichten
Dezember 2019

17

Die Seite unserer Hausärztinnen
Das Frühstück –
wichtiger als oft
angenommen

Das Frühstück ist
die wichtigste
Mahlzeit am Tag –
es liefert nicht nur
den nötigen Ener-
gieschub für den
Tag, sondern füllt
auch unsere Flüs-

sigkeits- und Energiespeicher wieder auf! 
Wussten Sie, dass … 
… ein Frühstück auf der Basis von Vollkornprodukten und
Milchprodukten den Blutzuckerspiegel nur langsam anstei-
gen lässt, was für die geistige Leistung von Vorteil ist? 
… das Frühstück die Denkfunktion und die Wahrnehmung
bei Kindern und Erwachsenen verbessert? 
Außerdem hat sich in Studien gezeigt, dass das tägliche Früh-
stück ein entscheidender Faktor für die Schul- bzw. Arbeits-
leistung und die Gesundheit ist. Frühstück kann die Kon-
zentrations- und Gedächtnisleistung verbessern. 
Die Basis des Frühstücks sollten kohlenhydratreiche Le-
bensmittel wie Vollkornprodukte (Vollkornbrot, Getreidebrei /
Porridge oder selbstgemachtes Müsli), am besten kombiniert
mit Obst/Gemüse und Milch(-produkten) oder Tee bilden.
Fettreiche und zuckerhaltige Frühstücksvarianten wie Crois-
sants, Semmel mit Nuss - Nougat – Creme, Marmelade und
fetten Wurstvariationen sind weniger gut geeignet.
Manche Menschen können am Morgen nichts oder nur we-
nig essen. Unser Vorschlag: zumindest etwas zu trinken und
ein paar Bissen zu probieren. Auf dem Weg zur Schule/Ar-
beit (Bus, Zug oder Auto) oder vor dem Unterricht/Arbeits-
beginn kann dann das versäumte Frühstück nachgeholt wer-
den. 
Fakt ist: Ein schlaues Frühstück sorgt für einen natürlichen
Startvorteil, denn die Leistung von Schulkindern und Er-
wachsenen, die nicht genug gefrühstückt haben, sinkt gegen-
über ihren Klassenkameraden und Arbeitskollegen schneller
ab und führt im Laufe des Vormittags zu Heißhungerattacken. 
TIPPS FÜR EIN SCHNELLES, SCHLAUES FRÜHSTÜCK
Statt zu Weißbrot sollten Sie öfter zu Vollkornbrot greifen, das
ist nährstoffreich und bewirkt auch ein länger anhaltendes
Sättigungsgefühl. Übrigens: Haferflocken sind der Sattma-
cher Nummer eins.
Um in der Früh Zeit zu sparen, kann das Frühstück auch am
Vorabend vorbereitet werden!

2 Rezepte, die man auch am Vorabend zubereiten kann: 
Apfel - Karotten - Nuss – Aufstrich
75g Karotten und 25g Apfel fein raspeln, mit etwas Zitronen-
saft beträufeln. 75g Topfen mit 1 TL Joghurt glatt rühren. Al-

les zusammen mit 1 TL gehackten Walnüssen und 1 TL ge-
rösteten und gehackten Pinienkernen oder Kürbiskernen ver-
mengen, mit Salz und Pfeffer abschmecken.
BANANENHAFERMUFFINS 
Zutaten (ca. 8 Stück): 200 ml Milch, 1 Ei, 45 g Öl, 100 g Ha-
ferflocken, 100 g Mehl, 100 g Vollkornmehl, ½ Pkg. Bak-
kpulver, 70 g Zucker, Prise Salz, 100 g Bananen .
Zubereitung: 1. Den Ofen auf 190 °C vorheizen. 2. In einer
Schüssel Milch, Ei und Öl gut vermengen. 3. In einer zwei-
ten Schüssel die trockenen Zutaten gut vermengen und an-
schließend die Milchmischung dazugeben und rühren, bis al-
les gut vermischt ist. 4. Die Banane etwas zerdrücken und
unterheben. 5. Den Teig in Muffinsförmchen geben und bei
190 °C ungefähr 25 bis 30 Minuten backen. Die Muffins las-
sen sich auch gut einfrieren. Dann kann man sie am Vora-
bend einfach aus der Tiefkühltruhe nehmen und über Nacht
auftauen lassen. 

„In der Früh essen wie ein Kaiser, zu Mittag wie ein Kö-
nig, am Abend wie ein Bettelmann“ 
Euer Hausärzteteam Dr. Stradner & Dr. Weber

Notrufnummer: 1450 („Gesundheitstelefon“) 

Defibrillator (“Defi”)Defibrillator (“Defi”)
Viel zu oft passiert es, dass Men-
schen ganz plötzlich und uner-
wartet – scheinbar noch bei be-
ster Gesundheit – für immer aus
unserer Mitte gerissen werden.
Dabei hätte man noch helfen
können, wenn …
Frau Lisa Lautner und Georg
Schantl aus Wetzelsdorf – Mit-
glieder der FF-Wetzelsdorf – ha-
ben vor einiger Zeit eine  Aus-
bildung zum  („First responder“)

gemacht. Die ausgebildeten Sanitäterinnen und Sanitäter
werden über die Rettungsleitstelle zusätzlich zum regulären
Einsatzfahrzeug alarmiert, wenn in ihrer Ortschaft oder der
näheren Umgebung ein Notruf eingeht. Durch ihre Ausbil-
dung und der umfangreichen Ausstattung in den Notfallruk-
ksäcken können die freiwilligen Helferinnen und Helfer die
Zeit bis zum Eintreffen des Einsatzfahrzeuges professionell
überbrücken und gezielt Erste Hilfe leisten. Was den beiden
bisher gefehlt hat, war ein „Defi“ – Nun wurden gleich zwei
Defis -  je einer für Frau Lautner und einer Herrn Schantl -
angekauft, damit sie auf schnellstem Wege zum Einsatzort
eilen können und nicht erst zuerst einen Defibrillator irgend-
wo holen müssen. Finanziert wurden die beiden Einsatzge-
räte aus dem Budget der Kleinregion Saßtal. Dank und An-
erkennung an Lisa und Georg für ihren Dienst am Nächsten.
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Im heurigen Sommer wurde den Kindern aus Jagerberg, Met-
tersdorf a.S. und St. Stefan i.R. wieder ein tolles Freizeitpro-
gramm geboten.
In Jagerberg konnte man 
• am 27. Juli am Tennisplatz „Schnuppern mit Profis“
• am 07. August beim Generationenpark bei „kunterbunten 

Spielen“ mitmachen.
• am 14. August die Feuerwehr Grasdorf kennenlernen unter 

dem Motto „Tatütata, Tatütata“

• am 20. August am Fußballplatz Jagerberg „coole Tricks“ 
erlernen und

Wir hoffen, es war für alle Interessierten etwas Tolles dabei – Es
war bestimmt ein riesengroßer Ferienspaß!
Danke allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, die sich Zeit für
die Kinder genommen und ihre Freizeit geopfert haben. Ohne
sie wäre ein solcher Nachmittag nicht möglich.
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Bildung

Kinderkrippe JagerbergKinderkrippe Jagerberg
Seit September gibt es erstmals eine Kinderkrippe in Jagerberg. Derzeit werden 4 Kinder unter 3 Jahren, in einer vorübergehend
für Krippenkinder adaptierten Wohnung im 1. Stock des Gemeindeamtes, betreut. 

Zwei Kleingruppenräume, ein Bewegungs- und Ruheraum so
wie ein eigener Garten bieten den Kindern viele Erfahrungs-
möglichkeiten in ihrer Entwicklung. Dabei unterstützen und be-
gleiten wir die Kinder individuell in ihren Lernprozessen. Wir er-
mutigen sie zum Selbst-Tun und geben ihnen Zeit, Dinge zu
erforschen und Neues zu lernen. Besonders wichtig dabei ist ei-
ne Umgebung, in der sich die Kinder sicher und geborgen füh-
len. Durch eine behutsame Eingewöhnung kann das Kind lang-
sam Vertrauen und eine Beziehung zu den Betreuern und den
anderen Kindern aufbauen. Ein regelmäßiger Tagesablauf gibt
den Kindern die nötige Orientierung und Sicherheit. In unserem
Alltag erfreuen sich die Kinder besonders am Miteinander und
an der Gemeinschaft. Beim gemeinsamen Spielen und Beob-
achten lernen die Kinder viel von- und miteinander. So verbrin-
gen wir jeden Vormittag lustige und spannende Stunden ge-
meinsam.

Gerne vereinbaren wir telefonisch (0664/9267760) einen Termin
zum Kennenlernen der Einrichtung. Auch ein Einstieg in diesem

Krippenjahr ist noch möglich. Die Anmeldung für das Kinder-
krippenjahr 2020/21 findet im Jänner statt.

Das Kinderkrippenteam:

Margit Kaufmann, Kinderbe-
treuerin

Michaela Riedl, Kindergarten-
pädagogin
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Kindergarten JagerbergKindergarten Jagerberg

Die ersten Wochen bzw. Monate des neuen Kindergartenjahres
liegen bereits hinter uns. Wir freuen uns, dass es wieder 2 Grup-
pen gibt und diese bereits eng zusammengewachsen sind.

In der "Mäusegruppe" gab es ei-
nen kompletten Personalwech-
sel, da Daniela Kaufmann und
Bettina Gigler aus der Karenz
zurückgekehrt sind. An dieser
Stelle möchten wir auch deren
Karenzvertretungen Michaela
Riedl und Martina Hütter alles
Liebe für ihre neuen Aufgaben
in der Kinderkrippe Jagerberg
bzw. im Kindergarten Zerlach
wünschen und bedanken uns
für die schöne gemeinsame
Zeit! Herzlich willkommen hei-
ßen möchten wir auch Gerlinde
Rossmann und freuen uns,

dass sie seit einigen Wochen unsere Kindergartenräumlichkei-
ten sauber hält - DANKE!

Vor dem Erntedankfest wurde un-
ser Leiterwagerl auf Funktionsfä-
higkeit getestet und mit leckeren
Äpfeln befüllt. Gemeinsam spa-
zierten beide Gruppen durch Ja-
gerberg und aus Dankbarkeit
wurden die Äpfel an Leute ver-
schenkt, die wir an diesem Tag
getroffen haben. Die Kinder hat-
ten große Freude am Teilen und
Verschenken.

Unser Wandertag, an einem
schönen Herbsttag im Oktober,
führte uns dieses Jahr nach Glo-
jach. Die Kapelle war unsere er-
ste Station, wo gespielt, gemein-
sam gesungen und gejausnet
wurde. Besonders erfreulich und
toll war, dass uns sehr viele Ma-
mas begleitet haben.

Für das Interesse und die Unterstützung
sind wir sehr dankbar!
Nach der Jause wanderten wir weiter zur
Familie Platzer, wo wir sehr herzlich und
freundlich empfangen und mit vielen
Köstlichkeiten aus eigener Produktion
verwöhnt wurden. 
VIELEN LIEBEN DANK an Familie Plat-
zer für die Gastfreundschaft, die groß-
zügige Bewirtung und die tolle Zeit, die
wir bei ihnen verbringen durften!
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Wir hoffen, dass auch das restliche Kindergartenjahr so schön bleibt, wie es bisher war und freuen uns auf viele neue Anmeldun-
gen für das kommende Kindergartenjahr. 
Nun wünschen wir allen Kindern und Familien einen ruhigen und besinnlichen Advent und ein Frohes Fest!

Spielenachmittag Spielenachmittag 
im Kindergartenim Kindergarten

Erstmals seit diesem Herbst gibt es im Kindergarten einen Spie-
lenachmittag. Der findet jeden Donnerstag von 13.00 bis 17.00
Uhr statt.
Beim Gasthaus Haiden nehmen wir gemeinsam unser 

Mittagessen ein und anschließend, wenn es das Wetter erlaubt,
sind wir im Freien. Ansonsten verbringen wir den Nachmittag bei
Spiel- und Basteleinheiten im Kindergarten. Wir benützen auch
die Turnhalle für unterschiedlichste Bewegungsangebote - da-
bei haben die Kinder sehr viel Spaß.
Es können noch jederzeit Kindergartenkinder angemeldet wer-
den. Wir würden uns freuen.

Margit Kaufmann

Martinsfeier
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Volksschule JagerbergVolksschule Jagerberg
1. Klasse: Äpfel sind gesund

Passend zur Jahreszeit beschäftigten sich die beiden ersten
Klassen mit dem bekanntesten Obst der Region, dem Apfel. Als
Einstimmung auf das Projekt starteten wir mit dem kulinarischen
Teil. In unserer Schulküche kochten wir gemeinsam ein Apfel-
kompott, das im Anschluss gleich verspeist wurde. Ein weiterer
Teil unseres Projektes war das Gestalten eines eigenen Apfel-
heftes. Dabei gestaltete jedes Kind selbst ein kleines Heftchen,
in dem sie alle wichtigen Details zum Apfel sammelten. Natür-
lich haben wir als MVS auch ein Apfellied gesungen. Der Schwer-
punkt dieses Projektes lag dabei, den Kindern zu vermitteln wie
gesund der Apfel ist und ihnen die Stärken des Apfels näher zu
bringen (heimisches Obst, gesund, einfach transportierbar).

2. Klasse: Kartoffelprojekt

Die 2. Klasse hat sich in Form eines Projek-
tes mit der Kartoffel auseinander gesetzt. Da-
für wurden die Kartoffeln aus der Kartoffelpy-
ramide geerntet und zum Schluss wurde
Kartoffelsuppe gekocht.
Rosina Fruhwirth

"Lernen ist die Einstellung interessiert zu
sein.“

An jedem Tag der Woche sitzen die Schüler der
3. Klasse brav und vor allem still auf ihren Plätzen
und lernen.
In den Fächern Deutsch & Mathematik trifft diese
Aussage zum Teil auch zu, aber selbst dort hat die
Bewegung bereits Einzug gehalten. Wir nutzen
Bewegung und um uns Words in Englisch leich-
ter zu merken, verknüpfen wir eine Bewegung mit
einem Vokabel. Wir bewegen uns über 1m, 5m
oder 100m um uns Längen vorstellen zu können.
Oder wir bewegen uns inmitten des Unterrichts um unseren
Kreislauf wieder in Schwung zu bringen. Wandertage, Schwim-
men oder Projekte bilden die Regel und nicht die Ausnahme.
Das motiviert die ganze Klasse, schafft Interesse an neuen Din-

gen und mit ein wenig Abwechslung macht Lernen gleich dop-
pelt Spaß und führt somit zu mehr Lernerfolg.
Patrick Di Battista-Pock

Am Welternährungstag besuchten uns die Ortsbäuerinnen 
Johanna Hirnschall und Herta Hirnschall. Mit im Gepäck hatten
sie viele Informationen über die Landwirtschaft. Sie erklärten
den Kindern die verschiedenen Gütesiegel, die Herstellung ei-
nes Brotes und informierten ausführlich über gesunde regiona-
le Lebensmittel. Anschließend gab es eine ausreichende, ge-
sunde Jause für alle.
Vielen Dank für den Besuch!
Christina Leopold, Andrea Jörgler
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News-Room

Was sind Fakten und was sind Fake News? Wie kommen Nach-
richten in die Zeitung? Was passiert im Newsroom? Was ma-
chen Journalisten den ganzen Tag? Welche Berufe gibt es noch
bei der Zeitung?
Diese und noch mehr Fragen wurden den Schülern und Schü-
lerinnen der 4. Klasse der MVS Jagerberg bei der Führung am
21. Nov. 2019 beantwortet. Angeregt durch eine Mutter, erleb-
ten wir bei einem Streifzug durch das Styria Media Center in
Graz viel Neues und Interessantes aus der Medienwelt.

VD Ilse Schlick (4. Klasse)

NMS St. Stefan i. R.NMS St. Stefan i. R.
Englisches Theater an der NMS St. Stefan im Rosental

Das "Vienna´s English Theatre" war wieder zu Gast an unserer
Schule und führte das Stück "SPOOKED" von Sean Aita frei
nach Oscar Wildes „The Canterville Ghost“ in englischer Spra-
che auf. 
Oscar Wildes berühmtes Gespenst von Canterville muss sich in
dieser Neuadaption in unserer  Gegenwart behaupten, was an-

gesichts von Smartphones und Konsolenspielen, wie auch  der
unerschütterlichen Respektlosigkeit der Jugendlichen keine ein-
fache Sache ist – auch nicht für  authentische Geister!
Die vier talentierten Schauspielerinnen und Schauspieler er-
weckten im Turnsaal der Schule das berühmte Stück zum Le-
ben und begeisterten alle mit ihrer großartigen Darstellung. 

Eine Million Sterne

„Eine Million Sterne“ war eine Aktion der Caritas,
bei der Lichter auf öffentlichen Plätzen entzündet
wurden.
Ziel dabei war es, auf die Not der Menschen bei
uns und weltweit aufmerksam zu machen und zu
Solidarität aufzurufen. Die Lichter sollten ein Zei-
chen für eine gerechtere Welt sein.
Die Schüler und Schülerinnen  der VS-Jagerberg
haben im Vorfeld Paten und Patinnen gesucht, die
eine Spende für jede brennende Kerze  gegeben
haben. Das gesammelte Geld wurde der Caritas
Steiermark für Armutsprojekte zur Verfügung ge-
stellt. Danke.
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Neuer Direktor stellt sich vor:Neuer Direktor stellt sich vor:

Neu Mittelschule St. Peter a.O.Neu Mittelschule St. Peter a.O.
Mit diesem Schreiben stelle ich
mich als neuer Direktor der
NMS St. Peter am Ottersbach
vor. Bewusst wähle ich diese
Worte, mit denen sich meine
verdienstvolle Vorgängerin,
Frau Dir. Hertha Mayer, im
Sommer an dieser Stelle ver-
abschiedete. Vertrauensvoll
empfinde ich nach meinen er-
sten „100 Tagen“ überhaupt
die gesamte herzliche Aufnah-
me auch durch die SchülerIn-

nen, KollegInnen, Eltern und die Gemeinde Jagerberg.
Wohnhaft seit Kindheitstagen in Unterauersbach hat vor 34 Jah-
ren meine pädagogische Tätigkeit in der Beruflichen Vorberei-
tung Trautmannsdorf für Jugendliche begonnen. Die letzten 22

Jahre habe ich in Feldbach unter anderem die Entwicklungen
zu neuen Lernkulturen mitgestaltet bzw. die zwei Neuen Mittel-
schulen/Modellklassen der Stadt im letzten Jahr zu einer zu-
sammengeführt.
Mit 1. September bin ich nun mit der Leitung der NMS der Viel-
falt in St. Peter am Ottersbach betraut. Genau diese bezau-
bernde Vielfalt in der Begleitung unserer Jugendlichen fasziniert
mich nach wie vor auch im Hinblick einer sich immer schneller
entwickelnden Welt. Getreu dem Leitbild unserer Schule (nms-
stpeterao.at) möchte ich jedes Kind dort abholen, wo es steht.
Dass das auch im Schuljahr 2019/20 wieder gut gelingt, zeigen
die vielen respektablen täglichen Leistungen unserer Schüle-
rInnen, die Sie in Ergänzung zu dem hier Dargelegten immer ak-
tuell auch auf unserer Homepage und den entsprechenden Links
zu Facebook und Instagram abrufen können.

Gerhard Walter, Dir. NMS - St. Peter a. O. 

Die NMS gestaltete den "Rahmen" für den steirischen Landes-
waldbauerntag am 6.11.2019 und peppte  die Ottersbachhalle
gehörig auf. Auch viele  Besucher aus Jagerberg konnten eine
Vielzahl von überdimensionalen Bildtafeln (4x2,5m), auf denen
sich viele unserer Schülerinnen und Schüler unter der "Pinsel-
führung" unserer Kunst-Expertinnen Christa Scheinost und Do-
ris Cucko kreativ verewigt haben, bewundern und käuflich er-
werben. Wir sind stolz auf die herrlichen Ergebnisse dieses
Mammutprojektes. Herzlich bedanken wir uns bei den Unter-
stützern des Waldverbandes Südoststeiermark!

Wir sind FußWir sind Fuß--
ball-Turnierball-Turnier--
sieger undsieger und
HERBST-HERBST-
MEISTER!MEISTER!

Unsere Auswahl findet sich
am 17.10.2019 im Murek-
ker Au-Nebel am besten

zurecht und bleibt beim Schülerligaturnier in Mureck unge-
schlagen. Einem ungefährdeten 3:1-Erfolg gegen Bad Rad-
kersburg folgen zwei knappe 1:0-Siege gegen Straden bzw. Mur-
eck. Ein 0:0 gegen Deutsch Goritz bringt den 10. entscheidenden
Punkt. 
Running in the City!
Herbsteinsatz für unser Laufteam! 12 "Gazellen" stellten sich am
12. Oktober der 5-Kilometer-Distanz im Rahmen des Grazer Ci-
ty Runs. Und das mit bestem Einsatz und etlichen persönlichen
Bestleistungen. So unterbot zum Beispiel Sandro Neubauer aus
der 2b-Klasse den schulinternen Rekord mit fabelhaften 21:58
Minuten souverän.

Berufsorientierung: Die NMS Berufsorientierung: Die NMS 
St. Peter setzt SchwerpunkteSt. Peter setzt Schwerpunkte

Berufliche Entscheidungsprozesse betreffen uns ein Leben
lang. Umso wichtiger ist eine professionelle, kompetente und
empathische Begleitung in dieser bedeutsamen Phase.
Unsere Berufsorientierungsexpertin Frau Elisa Tischler be-
suchte mit den 4. Klassen die Bildungs- und Berufsorientie-
rungsmesse in der Bezirkshauptstadt, kurz BBO Feldbach. Mit
Erfolg! Sowohl die ausstellenden Betriebe, Schulen und Institu-
tionen als auch unsere Mädls und Burschen legten sich so rich-
tig ins Zeug und nutzten den Vormittag im ZENTRUM. Schön
war auch das Antreffen von Abgängerinnen unserer NMS, die

allesamt äußerst erfolgreich ihren Bildungsweg beschreiten.
Gerhard WALTER, Dir. NMS-St. Peter a.O.
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Musikschule Jagerberg aktuellMusikschule Jagerberg aktuell
Begonnen hat das Schuljahr 2019/2020 mit der alljährlichen In-
strumentenpräsentation an der Volksschule Jagerberg in der er-
sten Schulwoche. Dabei hatten alle Kinder die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente kennenzulernen und auszuprobieren.
In diesem Schuljahr besuchen 55 Kinder die Musikschule in Ja-
gerberg. Die größte Gruppe stellt dabei die Klavierklasse mit 16
Schülern. Gefolgt von den Querflöten mit 8 und von den Gitar-
ren mit 7 Kindern, rangieren die 4 Trompetenschüler an vierter
Stelle. 3 Kinder und Jugendliche besuchen den Musikunterricht
im Fach Violine und je 2 erlernen das Spielen auf der Klarinet-
te und auf der Posaune. Je einen Schüler gibt es in den Fächern
Steirische Harmonika, Saxophon, Schlagzeug, Tuba und 
Blockflöte. 7 Kinder im Vorschulalter besuchen die “Musikalische
Früherziehung”.
Die nächsten beiden Vorspielabende finden am Donnerstag dem
30. Jänner 2020 und am Donnerstag dem 07. Mai 2020, jeweils

um 18.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Jagerberg statt.
Für Interessierte stehen „Tür und Tor“ der Musikschule jederzeit
offen. Es kann auch unter dem Schuljahr „geschnuppert“ und
probiert werden. Für Auskünfte stehe ich Ihnen jederzeit gerne
zur Verfügung!
Abschließend danke ich im Namen des gesamten Kollegiums
allen Eltern und SchülerInnen für die gute Zusammenarbeit im
nun zu Ende gehenden Jahr 2019. Wir wünschen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute für das kommen-
de Jahr 2020.
Der Marktgemeinde Jagerberg, insbesonders Herrn Bürger-
meister Viktor Wurzinger, und dem gesamten Gemeinderat ein
Danke für das entgegengebrachte Vertrauen und ebenfalls die
besten Wünsche für das Jahr 2020. 

MSDir. Mag. Dr. Karl Pfeiler
Tel.: 0 664 / 27 89 06 4
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Pendlerbeihilfe
Die sog. Pendlerbeihilfe (mindestens 25 Kilometer einfa-
che Wegstrecke zum Arbeitsplatz) ist jeweils bis Ende des
Folgejahres zu beantragen (der Antrag muss - von der
Marktgemeinde bestätigt - bis 31.12.j.J. bei der AK einge-
hen). Um keine Zeit zu verlieren, kann man den entspre-
chenden Antrag gleich im Internet unter www.akstmk.at

herunterladen (oder beim Marktgemeindeamt holen). Es
zahlt sich aus!

Lohnsteuerausgleich (Arbeitnehmerveranlagung)
Lohnsteuerausgleiche kann man rückwirkend auf 5 Jahre
machen. Das heißt, bis 31.12.2019 kann man den Lohn-
steuerausgleich für die Jahre ab 2014 durchführen.

Arbeiter und Angestellte aufgepasst:Arbeiter und Angestellte aufgepasst:

Jagdpachteuro
Der sogenannte Jagdpachteuro kann vom 03. Feber
2020 bis 20. März 2020, jeweils am Dienstag und Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr beim Gemeindeamt (Kas-
sier-Raum) behoben bzw. beantragt werden. Bitte brin-
gen Sie unbedingt Ihren Einheitswertbescheid und
ihre Bankverbindung (IBAN) mit.
Der nicht behobene Jagdpachteuro wird wie all-
jährlich für das Grabenputzen, die Wegeerhaltung,
die Schneeräumung sowie die Bezahlung des Tier-
seuchenkassenbeitrages verwendet.

De Minimis - Besamungszuschüsse
Wichtige Mitteilung für alle Rinderhalter!
Alle Rinderhalter werden um Vormerkung folgender Fri-
sten gebeten:
Ab Anfang Feber 2020 (bis spätestens 29. Feber 2020)
können die Rinderhalter ihre Anträge auf Gewährung
von Besamungszuschüssen (für das Jahr 2019!) stel-
len.
Bitte dafür die grünen Durchschläge vom Tierarzt vor-
legen und die Bankverbindung (IBAN) bekanntgeben.

Landwirte Achtung!Landwirte Achtung!

Heimatbuch JagerbergHeimatbuch Jagerberg
als Weihnachtsgeschenk!als Weihnachtsgeschenk!

Das richtige Weihnachtsgeschenk für ……………. noch nicht
gefunden?! – Wie wär´s mit unserem Jagerberg-Buch! Es ist
ein zeitloses Geschenk, das in jedes Jagerberger Haus gehört.
Ein Buch, das erfahrungsgemäß vor allem auch ehemalige Ja-
gerbergerInnen interessiert. Das „Heimat-Jagerberg“-Buch
(500 Seiten zum Preis von  € 30,--) können Sie beim Gemein-
deamt Jagerberg kaufen. Sie können sich das Buch auch zu-
senden lassen (Tel: 03184/8231).

Saßtalgutscheine
Immer größerer Beliebtheit erfreut sich auch unser „Saßtalgutschein“. Ein ideales Geschenk für alle Anlässe. Erhältlich ist er zu einem

Stückpreis von € 10,-- bei der Marktgemeinde Jagerberg und bei der Raiffeisenbank Jager-
berg. Bei über 40 Betrieben allein in unserem Gemeindegebiet kann er eingelöst werden.

Naturschwimmbad-Gutscheine
Schenken Sie Ihren Liebsten Eintrittskarten-Gutscheine oder Saisonkarten für die Badesaison

2020 beim Naturschwimmbad Jagerberg!
Wir haben Sie auf eine Idee gebracht? Gutscheine sind beim Marktgemeindeamt Jagerberg erhältlich!

Noch nicht das richtige Weihnachtsgeschenk gefunden?Noch nicht das richtige Weihnachtsgeschenk gefunden?

StellungsburschenStellungsburschen
Heuer fand die Stel-
lungskommission für
alle Jagerberger
Wehrpflichtigen des
Jahrganges 2001 am
18. Dezember statt. 6
Burschen aus Jager-
berg mussten sich der
Stellungskommission
stellen. Danke an
Herrn Unteroffizier Ro-
man Neubauer aus
Wetzelsdorf, der bei ei-

nem Info-Abend im Gemeindeamt viel Interessantes zur Stel-
lungskommission und über das Bundesheer erzählen konnte
sowie Herrn ÖKB-Obmann Alois Schober für seine Unterstüt-
zung. Zuletzt gab es wie alljährlich auf Einladung der Marktge-
meinde eine kräftige Jause für unsere Jungmänner auf dass sie
voll motiviert zur Musterung antreten konnten.
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Nachmittagsbetreuung in JagerbergNachmittagsbetreuung in Jagerberg

In diesem Schuljahr findet die Nachmittagsbetreuung wieder an
zwei Tagen statt – und zwar jeden Montag (14 Kinder) und Don-
nerstag (15 Kinder). Die Mädchen und Jungen sind unter der Ob-

hut von Familienpädagogin Josefa Hirschmann. Das vorzügliche
Mittagessen nehmen die Kinder wieder im Gasthof Haiden ein.
Die Lernbetreuung machen abwechselnd Frau VL Rosina Fruh-
wirth und Herr VL Patrick Di Battista-Pock. Gregor Marbler aus
Grasdorfberg unterstützt Frau Hirschmann jeden Nachmittag bei
der Kinderbetreuung („Schulassistenz“). Von einigen Schülern
wird während der Nachmittagsbetreuung auch der Musikunter-
richt und Schachunterricht in Anspruch genommen.
Wenn die Hausübungen gemacht sind, können die Kinder ihre
Freizeit voll genießen: Basteln, Spielen und Austoben im Turn-
saal oder auf dem tollen Volksschulspielplatz. 
Zum Schluss um 17.00 Uhr werden die Kinder von den Schul-
bussen nach Hause gefahren. 

Josefa Hirschmann 
Familienpädagogin 

Wichtige Neuerung: Wichtige Neuerung: Arbeitslosengeld durch „e-AMS“Arbeitslosengeld durch „e-AMS“

Das Arbeitsmarktservice (AMS) hat im Oktober 2019 auf den
elektronischen Akt umgestellt! Deshalb ist auch die Arbeitslo-
sengeldantragstellung bei der Gemeinde in Papierform heuer
letztmalig vorgesehen (vom 20.12.2019 bis 03.01.2020).
Schon jetzt gibt es die Möglichkeit, das Arbeitslosengeld elektro-
nisch online zu beantragen. Mit dem eAMS-Konto können Sie
sich auf der AMS-Website arbeitslos melden. Sie erhalten Zu-

griff auf ihre persönlichen AMS-Daten, können direkt mit dem
AMS in Verbindung treten und die vielen Online-Services des
AMS über einen einzigen Zugang nutzen.
Zugangsdaten erhalten Sie auch unter der Tel-Nr. 0810/600-612.
Weiters kann man das Arbeitslosengeld auch über Finanz-On-
line beantragen.
Keine Scheu – am besten gleich ausprobieren!

… mit viel Liebe gemeinsam gebacken!… mit viel Liebe gemeinsam gebacken!
Backt ihr gerne Kekse? Zugegeben, Kek-
se backen mit Kindern ist eine ganz an-
dere Liga. Trotzdem hat das erste spon-
tane Pilotprojekt „Kekse backen mit
Kindern“ im Kindergarten- und Volks-
schulalter enorm viel Spaß gemacht. So
viel Spaß, dass es nächstes Jahr kurz
vor dem ersten Adventwochenende wie-
der stattfinden wird. Wir werden alle Fa-
milien, Omas und vor allem Kinder recht-
zeitig darüber informieren.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Mar-
git Kaufmann, die die Kinder mit Schür-
zen ausstattete und die Aktion initiierte.
Vielen Dank auch an die ehrenamtlichen
Weihnachtsengeln Regina Monschein,
Anita Tieber und Alexandra Schweigler,
die die Kinder mit selbst mitgebrachtem
Teig Kekse kneten, ausstechen, formen,
backen und dekorieren ließen. Es gab je-
de Menge Dekomaterial – ein Lob an das
enorme Kreativitätspotential der Kinder. 

Schlägerung von UferbewuchsSchlägerung von Uferbewuchs
Die Baubezirksleitung Südoststeiermark macht aus gegebenem
Anlass mit Schreiben vom 13.11.2019 auf Folgendes aufmerk-
sam:
Die Schlägerung von Uferbewuchs entlang von Fließgewässern
ist nur im Einvernehmen mit dem zuständigen Wassermeister
gestattet. Zuständiger Wassermeister ist für den Bereich des Be-
zirkes Südoststeiermark Herr Gottfried Baumgartner (Mobil-Tel.:
0676/866-43214). Eine nicht sachgemäße Schlägerung stellt ei-
ne wesentliche Beeinträchtigung und Gefährdung der ästheti-
schen Wirkung der Naturschönheit sowie des Pflanzenbestan-
des im Sinne des Wasserrechtsgesetzes § 105 lit. f. dar und ist
auch der § 2 des Steiermärkischen Naturschutzgesetzes Abs. 1
lit. a – c negativ berührt. Insbesondere wird durch unsachge-
mäße Schlägerungen das ökologische Gleichgewicht der Natur

negativ beeinträchtigt. Ablagerungen in den Uferböschungen,
wie z. B. von Rasen-, Gehölz-, Stauden-, oder Heckenschnitt
verursachen im Falle höherer Wasserführungen Verklausungen
an Brücken, Stegen sowie im Uferbereich. Dadurch kommt es
zu einer verstärkten Hochwassergefährdung.
Entsprechend § 48 Abs. 1 Wasserrechtsgesetz sind solche Ab-
lagerungen innerhalb der Grenzen des Hochwasserabflussge-
bietes untersagt. Die Mitarbeiter der Baubezirksleitung Südost-
steiermark sind im Zuge der Gewässeraufsicht verpflichtet, nicht
genehmigte oder unsachgemäße Schlägerungen sowie Abla-
gerungen im Böschungsbereich der Bezirkshauptmannschaft
Südoststeiermark als zuständige Wasserrechts- und Natur-
schutzbehörde zu melden.
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Vereine

Marktmusikkapelle JagerbergMarktmusikkapelle Jagerberg

Alles Blasmusik in Jagerberg - Bezirksmusikertreffen, Alles Blasmusik in Jagerberg - Bezirksmusikertreffen, 
Weihnachtswunschkonzert und Neujahrgeig‘nWeihnachtswunschkonzert und Neujahrgeig‘n

Die Marktmusikkapelle hatte 2019 ein sehr aufregendes und in-
tensives Musikjahr. Im Herbst 2019 fand, wie die meisten Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger bestimmt mitbekom-
men haben, unser Bezirksmusikertreffen statt. Es war das 2.
Musikertreffen des Musik-Bezirks Feldbach für das Jahr 2019
und fand vom 5. bis 6. September in Jagerberg statt. Das Mu-
sikertreffen in Jagerberg findet alle 10 Jahre statt und die Vor-
bereitungen für das Fest begannen schon vor ca. 2 Jahren mit
den ersten richtungsweisenden Entscheidungen und Verein-
barungen zu Zelt und Musik. Unsere Obfrau Waltraud Radkohl
hat hier gemeinsam mit dem erweiterten „Fest-Vorstand“ immer
hervorragend den Überblick behalten und dadurch konnte im
September ein reibungsloses Fest stattfinden. Der Besuch war
enorm! Mit insgesamt 39 angemeldeten Kapellen aus Nah und
Fern und auch der zahlreichen Beteiligung der „zivilen“ Besu-
cher war das Fest trotz Regenwetters sehr gut besucht und die
Stimmung im Festzelt ausgezeichnet. Um all die zahlreichen
Gäste auch bestmöglich zu versorgen, war eine große Mann-
schaft an Helfern nötig und auch zur Stelle. Möglich war das nur
durch die enge Zusammenarbeit mit allen Vereinen der Ge-
meinde Jagerberg und diese hat hervorragend funktioniert. Ein
ganz großes DANKESCHÖN an all die freiwilligen Helferinnern
und Helfer der Marktmusikkapelle UND ein HERZliches DAN-
KESCHÖN an alle Helferinnen und Helfer der Vereine aus Ja-
gerberg, die uns diesen Festverlauf erst ermöglicht haben. Es
ist sehr schön zu sehen, wie gut die Zusammenarbeit zwischen
den Vereinen in der Gemeinde Jagerberg funktioniert. Ein Dan-
keschön auch an alle Sponsoren, die wesentlich dazu beige-
tragen haben, ein Fest in dieser Form abhalten zu können.

„Nach dem Musikertreffen“ war „Vor dem Weihnachtswunsch-
konzert“ und unser Kapellmeister Johannes Reisenhofer hat es
wieder geschafft, ein spannendes Musik-Programm für unser
alljährliches Wunschkonzert zusammenzustellen. Somit konn-
ten wir auch pünktlich in die intensive Probenarbeit für das dies-
jährige Konzert am 14. Dezember einsteigen.
Am Ende des Jahres gibt es dann noch einen weiteren Höhe-
punkt, das Neujahrgeig‘n. Wir freuen uns schon sehr darauf und
werden Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger, auch in diesem Jahr zwischen 27. und 30. Dezember ei-
nen kurzen Besuch abstatten, um Ihnen ein gutes neues Jahr
2020 zu wünschen.
Verbringen Sie bis dahin noch eine ruhige und besinnliche Ad-
ventzeit und wir wünschen allen ein fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Marktmusikkapelle Jagerberg

Foto: Reisenhofer
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Freiwillige Feuerwehr JagerbergFreiwillige Feuerwehr Jagerberg
Ohne Mannschaft kein Ausrücken, wenn die Sirene heult!

Erstmal ein Dankeschön an all jene, die uns tatkräftig und fi-
nanziell unterstützt haben. Großen Dank und Hochachtung an
unsere Kameraden, die auch in diesem turbulenten Jahr wie-
der Großes geleistet haben.
Das Feuerwehr Kalenderjahr 2019 ist abgeschlossen.
Laut den Aufzeichnungen im Feuerwehrverwaltungssystem 
F-DISK lautet die Statistik folgendermaßen: 
Es wurde im Zeitraum 01.12.2018 bis 30.11.2019 zu 2 Brand-
einsätzen und 32 technischen Einsätzen mit einem Zeitaufwand
von insgesamt 331 Mannstunden ausgerückt. Außerdem wur-
den 46 Übungen mit 1329 Stunden sowie 390 Tätigkeiten mit
6226 Stunden geleistet.
Neuigkeiten betreffend für das neue Rüsthaus
Es gibt nun eine enge Auswahl für den Bauplatz. Näheres und
Konkretes dann in den nächsten Gemeindenachrichten. Das
Ganze nimmt konkrete Formen an. Geschätzter Gemeindevor-
stand und Gemeinderat: Bitte um dementsprechende Unter-
stützung!
Highlights 2019
Sanitäter Leistungsprüfung
Die diesjährige SAN-Leistungsprüfung wurde beim Rüsthaus
Edelstauden abgenommen.
Ziel dieser Ausbildung ist, eine theoretische und drei praktische
Stationen möglichst fehlerfrei zu absolvieren: Erste-Hilfe-Aus-
bildung für Feuerwehr auf höchster Ebene!

4 Kameraden der FF Jagerberg haben an dieser Prüfung teil-
genommen und sie erfolgreich abgeschlossen.
Silber: LM d. F. Manfred Eder und Manuel Lückl
Gold : OBI Bernhard Neuhold, BM Alfred Maier und LM d. V.
Voraussetzung für die Teilnahme sind ein 16stündiger Erste-Hil-
fe-Kurs sowie die erfolgreiche Absolvierung des 4-tägigen SAN-
Kurses an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring.
Weiters haben wir bei unserem Tragkraftspritzen-Anhänger ei-
ne neue Achse einbauen lassen und einen Kabelstrang für den
Versorgungsstand gekauft. Auch beim Bezirksmusikertreffen
der MMK-Jagerberg hat unsere Wehr tatkräftig mitgeholfen.
Wir haben heuer auch für jedes Mitglied eine Kappe mit dem
jeweiligen Namen anfertigen lassen und dazu ein einheitliches
Feuerwehr-T-Shirt!
Jugend:
Nach unzähligen gemeinsamen Übungen mit den Jugendlichen
von Grasdorf und Wetzelsdorf trat unsere Feuerwehrjugend am
22. Juni beim Bereichsfeuerwehrjugendbewerb in Gossendorf
an.
Dem folgte die Teilnahme am 13. Juli beim Landesfeuerwehr-
jugendbewerb in Mautern. Prompt haben alle unsere Teilneh-
mer ihr Leistungsabzeichen der jeweiligen Kategorie geschafft.
Gratulation zu dieser hervorragenden Leistung.
Danke auch an die Jugendlichen, die bei Veranstaltungen wie
Fetzenmarkt und Notburgawochenende sehr tatkräftig mitge-
holfen haben.
Wettkampfgruppe
Nach Teilnahme beim Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb am
9. Juni in Eichkögl folgte der Landesfeuerwehrleistungsbewerb
am 29. Juni in Trofaiach, wobei die Mannschaften hervorra-
gende Angriffszeiten erreicht haben. Beim Abschnittsnassbe-
werb in Glojach gelang sogar der hervorragende dritte Platz.
Gratulation dem Ausbildner Bernhard Neuhold für seine sehr
gute Mannschaft.
Ausflug
Unser Feuerwehrausflug am 31. August und 01. September
führte uns diesmal nach Niederösterreich und Wien.
Das Programm am ersten Tag: Besichtigung Stift Göttweig,
dann Essen mit Panoramablick ins Donautal. Über die Wein-
gärten und Keller und von den guten Weinen aus Langenlois
konnten wir uns am Nachmittag überzeugen.
Tag 2: Führung durch das ORF-Zentrum am Küniglberg mit Li-
ve-Wetterbericht unter Jagerberger Beteiligung und das erste
Interview im großen Wahlstudio. Zu Mittag gab es Stelzen im
Prater-Schweizerhaus.
Vorankündigung 2020
Unser traditioneller Fetzenmarkt wird am 18/19. April 2020 ab-
gehalten werden. Vielleicht denken Sie schon jetzt beim Räu-
men an die Feuerwehr und stellen brauchbare Altwaren dann
wieder zur Verfügung. Näheres werden Sie mittels Flugblatt er-
fahren. Danke im Voraus!

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und friedliches Weihn-
achtsfest, Gesundheit und Gottes Segen für das Jahr 2020.
GUT HEIL
HBI Ernst Roßmann   
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Freiwillige Feuerwehr GrasdorfFreiwillige Feuerwehr Grasdorf

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Grasdorf danke
ich für die Gelegenheit, in den „Jagerberger Gemeindenach-
richten“ über die Arbeit unserer Wehr im zweiten Halbjahr 2019
berichten zu dürfen.
Leider meinte es im heurigen Jahr der Wettergott nicht so gut
mit uns. Eine schwere Gewitterfront überquerte am 2. Juli 2019
unser Gemeindegebiet. Am schwersten betroffen waren die Ort-
schaften Wetzelsdorf, Jahrbach und Ungerdorf. Während Ha-
gel schwere Schäden an landwirtschaftlichen Kulturen anrich-
tete war es vor allem der orkanartige Sturm, der enorme
Gebäudeschäden verursachte. So wurden bei mehreren Ob-
jekten Dächer beschädigt und teilweise abgedeckt, in einem
Fall kam es zu einer Beschädigung an einem Schornstein. Wir
Wehren der Marktgemeinde Jagerberg versuchten fürs Erste
die zerstörten Dächer mit Planen abzudecken, um ein Eindrin-
gen von Wasser in die Objekte zu verhindern. Unterstützt wur-
den wir bei unseren Arbeiten von der Drehleiter der FF-Feld-
bach. Weiters kam es im zweiten Halbjahr 2019 in unserem
Löschbereich zu mehreren kleineren Verkehrsunfällen, die er-
freulicherweise ohne nennenswerte Personenschäden verlie-
fen. Soweit ein kurzer Rückblick auf das Einsatzgeschehen im
Zeitraum Juli bis November 2019.

Gerade diese Ereignisse haben wiederum gezeigt, wie wichtig
das Zusammenspiel aller drei Wehren im Ernstfall ist. Dieses
Zusammenspiel aller Wehren des Abschnittes St. Stefan wird
neben den unzähligen Übungen in der eigenen Wehr in einem
Jahr zumindest in zwei Abschnittsübungen erprobt, so zuletzt
am 8. November 2019 in Grasdorf. Bei der Übungsannahme
Brand in einem Hackschnitzellager sowie Bergung von 2 ver-
missten, eingeklemmten Personen konnten wiederum wichtige
Erkenntnisse für einen hoffentlich nie eintretenden Ernstfall ge-
wonnen werden.

Wie bereits in den letzten Ausgaben der
Gemeindezeitung berichtet, waren wir
aufgrund der beengten Platzverhält-
nisse gezwungen, unser Rüsthaus
durch einen Zubau zu erweitern. Diese
Arbeiten konnten bis jetzt im Großen
und Ganzen abgeschlossen werden. Als
Besucher unseres Schmankerlfrüh-
schoppens konnten Sie sich vom 
Baufortschritt und von der Zweckmä-
ßigkeit der Erweiterung unseres Rüst-
hauses überzeugen. Im heurigen Win-
ter und im Frühjahr 2020 sind noch
Abschlussarbeiten und die Sanierung
der bestehenden Räume geplant.
Außerdem müssen aufgrund gesetz-
licher Vorgaben unsere Atemschutzge-
räte durch neue Pressluftatmer ersetzt
werden.

Einen wichtigen Bereich eines jeden
Vereines - so auch der Feuerwehr - bil-
det die Aufbringung der finanziellen

Mittel, gilt doch für Anschaffungen eine Drittelteilung zwischen
Land, Gemeinde und Ortsfeuerwehr. Sie können sich sicher vor-
stellen, dass es gerade für uns als kleine Wehr immer schwie-
riger wird, unseren Beitrag in entsprechender Höhe leisten zu
können. Dies ist uns bisher Dank ihrer Unterstützung durch den
Besuch unserer Veranstaltungen (Schmankerlfrühschoppen
und Notburgasonntagstand) gelungen. Dafür danken wir Ihnen
sehr herzlich. An dieser Stelle möchten wir uns aber auch bei
allen Helfern, speziell bei denen, die nicht unserer Wehr ange-
hören, bedanken. Wenn man bedenkt, dass zur Arbeitsspitze
zu Mittag beim Schmankerlfrühschoppen ca. 80 Personen
gleichzeitig für das leibliche Wohl der Besucher im Einsatz wa-
ren, wird einem erst so richtig bewusst, welche organisatorische
Leistung für so ein Fest notwendig ist und dass wir diese Lei-
stung mit unseren 55 Mitgliedern allein nicht erbringen können.

Zum Stichwort Mitglieder: Meine Kameraden und ich freuen uns
außerordentlich, dass 3 Mitglieder (Melissa Klein, Lena und Ste-
fanie Ladler) unserer Wehr beigetreten sind. Melissa, Lena und
Stefanie, wir danken für eure Bereitschaft, eure Hilfsbereitschaft
für den Nächsten im Rahmen unserer Wehr auszuüben. Weiters
danken wir den Eltern für die Zustimmung zum Beitritt. Leider
ist es heute nicht mehr selbstverständlich, dass Eltern die Mit-
arbeit ihrer Kinder bei einer gemeinnützigen Organisation be-
fürworten und unterstützen.

Abschließend bedanke ich mich im Namen der Freiwilligen Feu-
erwehr Grasdorf nochmals bei allen für die Unterstützung und
wünsche allen Gemeindebewohnern eine friedvolle Weihnacht.
Für das Jahr 2020 wünsche ich allen im Namen der Kamera-
den der FF-Grasdorf Glück Gesundheit, Erfolg und Gottes Se-
gen.

Für die Kameraden der FF-Grasdorf:
Engelbert Zach, Schriftführer Heinz Klein, Kommandant

Segnung des Rüsthauszubaues am Sonntag, 12. Juli 2020
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Freiwillige Feuerwehr WetzelsdorfFreiwillige Feuerwehr Wetzelsdorf

Katastrophenhilfsdienst-Übung (KHD) in Straß
Ende Oktober fand in Straß wohl eine der größten Übungen un-
serer Umgebung statt. Die Feuerwehren des KHD-Zuges Feld-
bach werden seit einiger Zeit von Roman Neubauer in seiner
Funktion als Bereitschaftskommandant geleitet. Natürlich war
auch die FF-Wetzelsdorf bei dieser Übung gut vertreten. The-
ma der Übung war der Transport von Nutzwasser über länge-
re Strecken und das Errichten von Wasser-Reservoirs. Insge-
samt waren bei dieser Übung ca. 400 Feuerwehrleute mit rund
100 Einsatzfahrzeugen aus den Feuerwehrbezirken Feldbach,
Leibnitz und Radkersburg vertreten.
Abschnittsnassbewerb in Glojach – Wetzelsdorf als Sieger
Am 21.09.2019 fand in Glojach der jährliche Abschnittsnass-
bewerb des Abschnittes 8 (Feuerwehren der Gemeinden Ja-
gerberg und St. Stefan/R.) statt. Die Feuerwehr Glojach hat ei-
nen perfekten Bewerb organisiert und das Wetter spielte auch
mit. Aus den 7 Feuerwehren sind 8 Gruppen beim Bewerb an-
getreten. Diesmal wurde der neue Wanderpokal, gesponsert
von Bürgermeister Viktor Wurzinger, in Bronze vergeben.
Heuer waren die Ergebnisse sehr knapp beieinander. Die Wett-
kampfgruppe der Feuerwehr Wetzelsdorf konnte sich vor Glo-
jach durchsetzen und gewann den Wanderpokal. Der 3. Platz
ging an die Feuerwehr Jagerberg.
Technische Ausrüstung auf neuestem Stand
Das Thema „BlackOut“ ist in aller Munde. Die FF-Wetzelsdorf
hat heuer die Stromversorgung im Rüsthaus entsprechend um-
gebaut, dass eine Notstromversorgung möglich ist. Es wurde
ein neues Notstromaggregat mit einer Leistung von 30 KW aus
einer Konkursmasse kostengünstig angekauft. So kann im Not-
fall für unseren gesamten Ort das Rüsthaus als Kommunika-
tionsstelle dienen.
Neues Mannschaftstransportfahrzeug (MTF)
Unser altes Mannschaftstransportfahrzeug ist in die Jahre ge-
kommen. So haben wir uns entschlossen, uns vom treuen VW-
Bus zu verabschieden. Dieser wurde verkauft und ein neues
MTF angekauft. Der Mercedes-Bus wird dieser Tage geliefert
und soll im Jänner offiziell seiner Bestimmung übergeben wer-
den.

Danke allen unseren Sponsoren und Gönnern für die lau-
fende Unterstützung. Danke, dass Sie unsere Feste und
Veranstaltungen besuchen. Nur durch diese Einnahmen ist
es uns möglich, unsere Ausrüstung auf dem neuesten Stand zu
halten. Danke.
Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr 2020.

Die Kameraden der FF-Wetzelsdorf

Freiwillige Feuerwehr  
Wetzelsdorf bei Jagerberg 
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Samstag, 18. Jänner 2020 
 
 

18.30 Uhr Festakt in der Pfarrkirche Jagerberg 
Segnung des neuen Fahrzeuges  

durch FKur. Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat  
im Rahmen der Abendmesse um 19.00 Uhr 

 
 

anschließend 

Feuerwehrball 
 

beim Gasthaus Kaufmann, Siegl 

in Wetzelsdorf 
 

Tanzmusik 
 

Terrassen-Bar 
 

u.v.m. 
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USC JagerbergUSC Jagerberg
Herbstsaison beendet!Herbstsaison beendet!
Werte Fußballfans und jene, die es noch werden möchten.
Die Herbstmeisterschaft 2019 wurde überwiegend zufrieden-
stellend gespielt und so überwintern wir im guten Mittelfeld am
8. Tabellenrang.
Die sportliche Entwicklung lässt sich sehen, denn konnten wir
in der Herbstsaison 2018 mit 10 Punkten Platz 12 belegen, wur-
den aktuell bereits 16 Punkte erspielt.
Diese teilen sich in 5 Siege und 1 Unentschieden sowie 7 Nieder-
lagen mit einem Torverhältnis von 26:26 auf.
Die junge Mannschaft ist kompakter geworden, großen Geg-
nern wurde das Spiel schwer gemacht und man hat für die ei-
ne oder andere Überraschung gesorgt.
Das Trainerteam, Simon Opferkuch & Christian Trummer, lei-
stet sehr gute Arbeit und die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft könnte kaum besser sein.
Es wurden 59 Einheiten absolviert, welche sich auf 41 Trai-
ningseinheiten, 5 Vorbereitungsspiele und 13 Meisterschafts-
spiele aufteilen.
Zusätzlich wurde in der Vorbereitung auch ein 3-Tages-Trai-
ningslager in Bad Kleinkirchheim abgehalten. Für diese Bereit-
schaft, für alle Leistungen, ist ein großes Lob auszusprechen.
Auch unser Nachwuchs ist ständig im Einsatz: Die U10, mit ak-
tuell 13 Kindern, hat die Herbstsaison ebenfalls sehr gut been-
det. Trainings und Turniere wurden durch die Trainer gut orga-
nisiert und geleitet. Im September haben wir ein
Nachwuchsturnier, bei dem 11 Mannschaften inklusive unserer
U10 teilgenommen haben, veranstaltet. Rund 100 Kinder ha-
ben auf dem Jagerberger Sportplatz bei diesem Turnier Fuß-
ball gespielt.

Vielen Dank an dieser Stelle an die Eltern unserer Kids, die uns
dabei immer sehr tatkräftig unterstützen und helfen, dass die
Turniere so gut ablaufen.
Mit unseren Kleinen - im Alter von 4 bis 6 Jahren - wurde eben-
falls fleißig trainiert und auch einige Freundschaftsspiele ge-
spielt.
Wie immer sind wir auf der Suche nach fußballbegeisterten Kin-
dern. Sehr gerne können Sie bei Interesse unseren Nach-
wuchsleiter, Herrn Konrad Manfred, für ein Schnuppertraining
kontaktieren (Tel. 0664/31-13-681). Oder haben Sie Ambitionen
für einen Trainer-Job? Auch dafür gilt: Einfach melden und bei
einem unverbindlichen ersten Gespräch Informationen einho-
len.
Bedanken möchten wir uns auf diesem Wege recht herzlich bei
unseren Sponsoren, Unterstützern, Fans, Helfern und Gönnern,
die uns auf unserem Weg begleiten.
Auf ein Wiedersehen im Frühjahr!

Zu guter Letzt möchten wir noch auf unsere kommende Veran-
staltung, das Preisschnapsen hinweisen, welches dieses Mal
am 11. Jänner 2020 in der Mehrzweckhalle Jagerberg stattfin-
den wird.
Für den 1. Platz gibt es € 500,- in bar und natürlich werden noch
viele weitere schöne Preise ausgespielt. Beginn ist um 14.00
Uhr, jeder ist herzlich willkommen.

Mit sportlichen Grüßen.
USC Jagerberg
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Sportschützenverein JagerbergSportschützenverein Jagerberg
Erfolgreiches zweites Halbjahr 2019 der Wettbewerbs-
schützen des SSV-Jagerberg
Wie auch in den letzten Jahren sind die Sportschützen des SSV-
Jagerberg bei den Steirischen und Österreichischen Meister-
schaften in Pistole Großkaliber die dominierende Schützen-
runde.
Bei den Steirischen Meisterschaften vom 26. bis 27. Juli 2019
in Eisenerz sind die Schützinnen des WSV-Jagerberg mit den
Plätzen 1 bis 5 in der Reihenfolge: Ines Maria Zeiringer, Nico-
le Roßmann, Lisa Ehmann, Sylvia Roßmann und Petra Scher-
jau die dominierenden Damen in der Steiermark. Bei den Her-
ren mit den Plätzen 2 Erwin Zeiringer, Platz 3 Manfred
Kaufmann, Platz 4 Werner Krottmaier, Platz 5 Harald Seneko-
witsch und Josef Krenn sen. die erfolgreichen Schützen des
WSV-Jagerberg.
Die Steierischen Meisterschaften 2019 in der kleinen Scheibe
wurden heuer in Jagerberg vom 09. bis 10. August 2019 durch-
geführt.
Auch hier haben die Schützen des WSV-Jagerberg ihr Können
bewiesen. Die Platzierungen der Damen: Platz 1 Ines Maria Zei-
ringer, Platz 2 Nicole Roßmann und Lisa Ehmann, Platz 3 Syl-
via Roßmann und Petra Scherjau. Platzierungen der Herren:
Platz 1 Werner Krottmaier, Platz 2 Erwin Zeiringer, Platz 3 Ha-
rald Senekowitsch und Herbert Dillinger, Platz 4 Manfred Kauf-
mann. In der Mannschaftswertung wurde der WSV guter 

Zweiter.
Vor allem bei den Österreichischen Meisterschaften mit der
Großkaliber- und Kleinkaliberpistole vom 19. bis 21. Septem-
ber 2019 in Linz waren die SchützenInnen des WSV-Jagerberg
mit großem Erfolg vertreten.
Platzierungen: Damen: Platz 2 Nicole Roßmann, Platz 3 und 4
Ines Maria Zeiringer vom SSV-Jagerberg. In der Mannschafts-
wertung haben die Damen Steiermark mit Nicole Roßmann,
Ines Maria Zeiringer und Lisa Ehmann, alle WSV-Jagerberg den
1. Platz erreicht! In der Männerwertung haben mit den Schüt-
zen Werner Krottmaier und Erwin Zeiringer vom WSV-Jager-
berg die Steirer in der Mannschaft einen 2. und 3. Platz erreicht.
Auch bei den Europameisterschaften im September 2019 in
IPSC Schießen in Belgrad haben die Schützen des WSV-Ja-
gerberg mit großem Erfolg teilgenommen. Mit zwei dritten Plät-
zen von Frau Dr. Doris Nestl-Treiber und Mag. Martin Nestl bei
den IPSC-Europameisterschafften ist der SSV und WSV-Ja-
gerberg sehr stolz auf deren Leistungen.
Auch der Neubau unserer Schießanlage geht weiter gut voran.
Der Innenausbau der neuen 8 Pistolenstände ist in der End-
phase. Auf Ihren Besuch und auch neue Mitglieder freut sich
der SSV-Jagerberg.
Wir Schützen vom SSV und WSV-Jagerberg wünschen allen
ein Frohes Weihnachtsfest.
Erwin Zeiringer

Reitclub Jagerberg Reitclub Jagerberg 
SIEG für RC Jagerberg-Reiter Reinhold Maier beim inter-
nationalen Turnier in Wiener Neustadt!
In der Turniersaison 2019 freut sich Reinhold Maier sehr über
zahlreiche Siege und Platzierungen auf nationaler Ebene. Beim
CSI Lake Arena in Wiener Neustadt gewinnt er mit Coletta auch
auf internationaler Ebene! Mit dem Youngster Count on Hugo
hat Reinhold ebenfalls schon mehrere Siege und Platzierungen
erreicht.
Auch Nina Maier gewinnt mit Coletta einige Turniere (Farrach,
Preding, Rudersdorf usw.) und ist mit wunderschön gerittenen
Parcours zahlreich platziert.
Die Reiter des RC Jagerberg waren somit auf über 30 Spring-
und Dressurturnieren erfolgreich und erritten sich viele Siege
und Platzierungen!
Wir gratulieren herzlichst und wünschen weiterhin viel Erfolg!
Der RC Jagerberg wünscht allen ein wunderschönes, gesun-
des, glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2020!
Herzliche Grüße vom RC Jagerberg
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ESV-WetzelsdorfESV-Wetzelsdorf
Nach sehr intensiven Jahren seit unserer Gründung und mit der
Errichtung unserer Schießanlage samt Vereinslokal bewegen
wir uns mittlerweile in „ruhigeren Gewässern“ – könnte man sa-
gen. Nichts destotrotz ist das alljährliche Straßenturnier Anfang
August jeden Jahres die Stocksportveranstaltung der näheren
Umgebung. Heuer haben 24 (!) Mannschaften daran teilge-
nommen. Das ist natürlich ein Hinweis und Zeichen des Dan-
kes, dass auch unser Verein bei anderen Turnieren verlässlich
und zahlreich teilnimmt. Dieses Mal hat die Mannschaft „Ten-
nisclub Mitterlabill“ gewonnen, gefolgt von der Mannschaft
„Sauerteig Stelzl“ aus Arnfels und dem USV Ranning. Danke in
diesem Zusammenhang an alle Grundbesitzer in der Nachbar-
schaft, die an diesem Tag immer sehr eingeschränkt werden
und unseren Verein durch die Überlassung von Parkplätzen,
Zurverfügungstellung von elektrischem Strom u.v.a.m. fördern.
Besonderen Dank an dieser Stelle an die FF-Wetzelsdorf für
die Überlassung des Rüsthauses.
Zum Sportlichen: Bei der Trainingsmeisterschaft haben wir heu-
er mit 2 Gruppen teilgenommen (1 mal b und 1 mal c). Unter je-
weils 9 Mannschaften wurde in jeder Gruppe der 3. Platz er-
reicht – eine hervorragende Leistung, Gratulation!
Wenn der Herbst heuer mehr einem Sommer geglichen hat, so
steht jetzt dennoch Weihnachten vor der Tür. In diesem Sinne:
Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr – vor
allem Gesundheit.

PS: Den 1. Jänner im neuen Jahr könnte man mit der Umset-
zung guter Vorsätze beginnen, nämlich etwas für die Gesund-
heit und die Kameradschaft zu tun. Zum Beispiel mit einem Spa-
ziergang zur Stocksportanlage Wetzelsdorf, zum
Neujahrsturnier …

Groß Erwin, Obmann

Tennisverein JagerbergTennisverein Jagerberg
Auch heuer gönnen wir unserer Tennisanlage wieder die wohl-
verdiente alljährliche Winterpause. Nochmal einen herzlichen
Dank an alle, die beim Einwintern des Tennisplatzes geholfen
haben.
Kindertennis 2019: Es war nach ersten Rückmeldungen wieder
ein voller Erfolg. Unsere kleinen Tennisstars haben heuer wie-
der gezeigt, dass sie jede Menge Ehrgeiz, Talent und Ausdau-
er mitbringen. Aufgrund dessen wird der TC Jagerberg dafür
Sorge tragen, dass wir auch nächstes Jahr wieder eine solche
Veranstaltung anbieten können.
Am diesjährigen Notburgakirtag waren wir wieder mit unserem
Festzelt vertreten. Aufgrund des schönen Wetters konnte man
auch heuer wieder viele bekannte Gesichter bei unserem Zelt

bei einem oder mehreren Getränken und Brezn antreffen. Vie-
len Dank auch hier nochmal an alle Besucher, denn ohne Euch
wäre die Stimmung nicht annähernd so großartig.
Heuer ging es beim Wandertag zum allbekannten Kaskögerl-
weg. An einem windigen, aber schönen Tag waren unsere Mit-
glieder vom Ausblick und den Sehenswürdigkeiten schwer be-
geistert. Zum Abschluss gab es noch eine Stärkung beim
Gasthaus Binderhansl.
Somit darf ich mich nochmal für ein großartiges Tennisjahr 2019
recht herzlich bedanken und wünsche euch allen schon mal fro-
he Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Obmann
Christoph Monschein
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Österreichischer Kameradschaftsbund – Österreichischer Kameradschaftsbund – 
Ortsgruppe JagerbergOrtsgruppe Jagerberg
Die heißen Sommertage und der farbenprächtige Herbst sind
vorbei und schon steht Weihnachten vor der Tür. Auch wird wie-
der das neue Jahr mit guten Wünschen sowie eine brauchba-
re Gesundheit erwartet. Das wünscht vorweg der Kamerad-
schaftsbund Jagerberg.
Mit dem Gedenkjahr des Schwarzen Kreuzes konnte auch Dank
der großen Spendenfreudigkeit der Pfarrbevölkerung zu Aller-
heiligen ein namhafter Beitrag zur Erhaltung der Soldatenfried-
höfe weitergeleitet werden.
Dazu hat auch der ÖKB Jagerberg in Lang bei Lebring bei der
würdigen multireligiösen Feier teilgenommen. Aus Nachbar-
staaten waren Abordnungen gekommen. 
Die Gedenkmesse in der Nieslkapelle war von ÖKB-Verbänden
sehr gut besucht. Das zweite Bezirkstreffen in Bierbaum und
die Denkmalweihe  in Trautmannsdorf wurden von unseren Ka-
meraden ebenfalls besucht.
Nachträglich gratuliert der Ortsverband unserer Fahnenmutter
Frau Martha Eder herzlichst zur ihrem runden Geburtstag, so-
wie dem Kameraden Herrn Johann Klein - er feierte seinen

80sten Geburtstag.
Am Abend des ersten September wurde im ORF die Sendung
"Menschen und Mächte" ausgestrahlt, wo unser Ehrenmitglied
Herr Peter Riedl sen. seine Lebensgeschichte erzählen konn-
te und auch Ausschnitte aus Jagerberg zu sehen waren. Das
Team vom ORF hat sich wieder angekündigt und möchte wei-
tere Gespräche mit Herrn Peter Riedl sen. führen. 
Am schönen Notburga-Wochenende mussten wir unsere Kräf-
te bündeln, um die Gäste bei unseren zwei Ständen zu versor-
gen. Deshalb großen Dank für ihre Mithilfe.
Sportlich waren wir bei der LM-STG77 am Tüpl Ortnerhof mit
verbesserungswürdigem Erfolg vertreten.
Leider mussten wir auch den Obm. Stv. Franz Frühwirth aus St.
Stefan und unseren Kameraden Franz Fössl auf ihrem letzten
Weg begleiten. Nochmals eine ruhige Adventszeit, gesegnete
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünscht der ÖKB
Jagerberg.

Schober Alois, Obmann

Männergesangsverein JagerbergMännergesangsverein Jagerberg
Am 19. Oktober fand unser Konzert „Unser Weg“
statt. Wir möchten uns auf diesem Wege für jede
Unterstützung herzlich bedanken – vor allem bei un-
seren Frauen, die uns wiederum ein tolles Buffet „ge-
zaubert“ haben. Es war schön zu sehen, dass viele
Menschen uns besucht haben und so das Konzert
auch zum Erfolg wurde. Danke an meine Sange-
skollegen, die mit Fleiß und Energie wirklich eine tol-
le Gesangsleistung an den Tag legten. Ich möchte
natürlich auch unsere Gäste aus Bierbaum nicht un-
erwähnt lassen, die unser Programm noch zusätzlich
aufgewertet haben. Es ist mir wichtig, nochmals alle
singwilligen Männer zum Mitmachen einzuladen.
Meldet Euch bei Obmann Viktor Wurzinger oder bei
mir. Wir können jede gesangliche Unterstützung gut
brauchen. Abschließend möchte ich der gesamten
Bevölkerung ein frohes Weihnachtsfest, erholsame
Feiertage und viel Gesundheit und Erfolg für 2020
wünschen.

Chorleiter Karl Maric
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Liebe Theaterfreunde!
Erfolgreiche Aufführungen im heurigen Jahr liegen hinter uns
und wir sind schon bei den Anfängen der Proben für das
nächste Stück. Es erwartet Sie im Jahre 2020 wieder ein lu-
stiges und unterhaltsames Stück, wo Sie für eine kurze Zeit
loslassen und entspannen können.
Sehr erfreulich ist, dass wir eine neue Laienschauspielerin in

unserer Runde begrüßen dürfen. Es ist dies Frau Ni-
cole Rappold aus Hamet. Wir heißen sie herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine schöne gemeinsame
Zeit.
Im nächsten Jahr werden wir auch auf einer neuen
Bühne spielen. Jahrelang haben wir darauf hin gespart
und nun ist es endlich soweit. Eine Bühne aus Alumi-
nium wird die alte Bühne aus Holz ersetzen. Ein gro-

ßes Dankeschön an Herrn Klaus Neubauer, der sehr viel Zeit
für die Umsetzung des Projektes investiert hat.
Die Theatergruppe Jagerberg freut sich schon heute auf Ihren
werten Besuch im nächsten Jahr und wünscht ALLEN ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein zufriedenes, glückliches
und gesundes neues Jahr!

Frauenbewegung Jagerberg Frauenbewegung Jagerberg 
Das zweite Halbjahr 2019 ist bald um und es gilt wieder Bilanz
zu ziehen, einen Blick zurückzuwerfen und einen Blick ins neue
Jahr zu wagen. Unser großer Ausflug hat uns heuer zum Chiem-
see, nach Hallstatt und an den Königssee geführt und wir ha-
ben diese schönen Plätze und unsere Gemeinschaft sehr ge-
nossen. Die Wetzelsdorfer Gruppe hat uns mit unseren Partnern
zur Grillparty eingeladen – vielen Dank für die gute Organisa-
tion! Das Kaiserwetter am Notburgasonntag hat uns viel Arbeit
und damit auch viel Erfolg gebracht. Danke an unsere Partner,
ohne die es undenkbar wäre, diese Veranstaltung durchzufüh-
ren. Gemäß unserer Tradition haben wir auch heuer die runden
Geburtstage unserer Mitglieder gemeinsam in der Murmühle
gefeiert. Dieses Zeichen der Wertschätzung wird immer wieder

gern angenommen. Die Weihnachtsfeier wird von der Orts-
gruppe Jagerberg vorbereitet und im Gasthof Kaufmann in Wet-
zelsdorf stattfinden. Der große Schatten, der sich über die letz-
ten Monate gelegt hat, war der Tod unserer lieben Resi Sudy.
Resi hat ihr schweres Schicksal mit all ihrer Kraft, mit bewun-
dernswertem Mut und mit beispiellosem Gottvertrauen ange-
nommen und getragen. Mit ihrer Liebenswürdigkeit, ihrer Gast-
freundschaft und ihrem Lächeln hat sie sich für immer einen
Platz in unseren Herzen gesichert.
Für die Herausforderungen des neuen Jahres wünschen wir
uns und Ihnen allen viel Mut und Zuversicht!

Maria Prutsch, Obfrau

% %
 

 
                                         

                                          Aufführungstermine im nächsten Jahr: 
 

Samstag, 07. März, 20.00 Uhr 
Sonntag, 08. März, 14.30 Uhr 
Freitag, 13. März, 20.00 Uhr 

Samstag, 14. März, 20.00 Uhr 
Sonntag, 15. März, 14.30 Uhr 

 
Liebe Theaterfreunde! 
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Seniorenbund JagerbergSeniorenbund Jagerberg
Im Juni durften wir wieder 4 Tage im schönen Osttirol erleben.
Über Graz, Klagenfurt, Villach durchs Mölltal bis nach Lienz führ-
te uns unsere Route am ersten Tag. Gut ausgeschlafen ging es
dann am nächsten Tag über Matrei zum schönsten Talschluss
der Ostalpen nach Innergschlöss - ein traumhaftes, idyllisches
Plätzchen. Auch ein Innehalten bei der Felsenkapelle Maria Ge-
burt ist empfehlenswert. Wieder zurück im Hotel, gestärkt mit
einem guten Abendessen ging es dann über zu einem sehr ge-
mütlichen Abend. Nach einer fantastischen Modeschau mit
extravaganten Kleidern und Kostümen, vorgeführt von einigen
unserer Frauen, wurden schließlich noch Gedichte und Witze
vorgetragen. Erstaunlich, welch versteckte Talente wir in unse-
rer Runde haben.
Am dritten Tag genossen wir eine herrliche Gondelfahrt auf´s
Goldried in 2200 m Seehöhe. Ein Panorama mit einem unbe-
schreiblichen Weitblick. Als Abschluss am letzten Tag fuhren wir
noch über die Pustertaler Höhenstrasse und dann ging es wie-
der Richtung Heimat. Vier unvergessliche, schöne Tage bei
Prachtwetter gingen zu Ende.
Nach einer kleinen Pause im Juli führte uns dann unser näch-
ster Ausflug über Liezen und Trautenfels ins wunderschöne Aus-
seerland. Bei strahlendem Sonnenschein wanderten wir eine
kleine Runde am Loser und besuchten anschließend noch die
Blaa-Alm. Nach einem Spaziergang in Bad Aussee ging es wie-
der heimwärts. Dann der September, die beste Zeit einen Alm-
abtrieb in der Ramsau zu besuchen: Wieder war uns der Wet-

tergott hold und wir durften einen wunderschönen Tag auf der
Alm verbringen.
Unser Jahresprogramm endete schließlich mit der "Fahrt ins
Blaue". Obfrau Grete Kaufmann stellte uns wieder eine rätsel-
ratende Route zusammen, welche uns letztendlich nach Kitz-
eck führte. Bei Kastanien, Sturm und herrlichem Ausblick ver-
brachten wir wieder einige lustige Stunden. Zum Abschluss
besuchten wir noch eine versteckte Buschenschank namens
"Schneiderannerl" in unserer schönen Südsteiermark.
Im November feierten wir mit Hr. Pfarrer Konsistorialrat Mag.
Koschat im Seniorenheim Mettersdorf eine Messe, umrahmt mit
Liedern von unserem Seniorenbundchor.
Somit haben wir das ganze Jahr über wieder eine sehr schöne
Zeit miteinander verbracht. Vielen lieben Dank an unsere Ob-
frau Grete Kaufmann für ihre Mühe. Bestimmt freuen sich schon
wieder alle auf unsere nächsten Reiseziele im neuen Jahr.
Nicht zuletzt wollen wir nochmal all jenen Mitgliedern gratulie-
ren, die heuer ihren 70. oder 75. Geburtstag hatten. Gemein-
sam haben wir diese im Sommer beim Gasthaus Haiden ge-
feiert. Bleibt alle so halbwegs gesund, wir haben auch im
kommenden Jahr wieder viel vor!
Im Namen des Seniorenbundes und auch persönlich möchte
ich nun allen eine besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr
wünschen!
Hermi Kessel, Schriftführerin
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Ehrungen Ehrungen (01. Juli 2019 bis 03. Dezember 2019)

Nochmals alles Gute...Nochmals alles Gute...
Goldene Hochzeit

Matzer Wilhelm und Helga, Grasdorf

Zum 90. Geburtstag:

Kaufmann Viktor, Lugitsch

Zum 85. Geburtstag:

Marbler Anna, Oberzirknitz

Zum 95. Geburtstag:

Eder Maria, Jahrbach

Zum 90. Geburtstag:

Eder Anna, Jahrbach

Zum 85. Geburtstag:

Lückel Maria Anna, Hamet
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Ehrungen Ehrungen (01. Juli 2019 bis 03. Dezember 2019)

... und viel Gesundheit... und viel Gesundheit
85. Geburtstag

Pichler Notburga, Lugitsch

Zum 80. Geburtstag:

Klein Johann, Grasdorf

Zum 80. Geburtstag:

Neuhold Maria, Jagerberg

85. Geburtstag

Groß Franz, Wetzelsdorf

Zum 80. Geburtstag:

Gutmann Alois, Lugitsch

Zum 80. Geburtstag:

Eder Martha, Jahrbach
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Geburten Geburten (02. Juli 2019 bis 30. November 2019)

Hlina Emilia, Jagerberg Kamper Leo, Oberzirknitz

Jilg Melina Maria, Jahrbach Radkohl Simon, Jagerberg

Pitzl Marie, Jagerberg Ladler-Schmidt Jan Malvin, Jagerberg

Zum 80. Geburtstag:

Fleischhacker Margarethe, Jahrbach

Datenschutz
Laut dem Stmk. Ehrungsgesetz dürfen Gemeinden Personen an-
lässlich bestimmter Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen ehren,
wenn sie dazu befragt wurden und sie sich nicht dagegen aus-
gesprochen haben. Grundsätzlich wird bei unseren Ehrungen
entsprechend vorgegangen und vorher durch Herrn Bürger-
meister die Zustimmung eingeholt. Sollte doch jemand grund-
sätzlich von einer Ehrung Abstand nehmen wollen, so kann er
dies natürlich gerne dem Gemeindeamt mitteilen.
Bei Fotos, die anlässlich eines Besuches (Geburten, Ehrungen,
Hochzeiten, ….) vom Bürgermeister oder Gemeindebedienste-
ten gemacht werden oder die wir per Email von Ihnen persön-
lich erhalten, wird automatisch Ihre Zustimmung für die Veröf-
fentlichung angenommen. Das gilt auch, wenn bei offiziellen
Veranstaltungen Fotos für die Gemeinde gemacht werden.
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Hochzeiten in JagerbergHochzeiten in Jagerberg

Kaufmann Johannes & Hirschmann Evelyn, Wetzelsdorf Domatschitz Manfred & Strohmaier Ingrid, Jagerberg

Bäuchl Markus & Neumeister Alexandra, Lugitsch

Todesfälle Todesfälle (02. Juli 2019 bis 30. November 2019)

Paunzer Maria
Oberzirknitz
geb. 1930

verstorben am 07.07.2019

Marbler Rosina 
Ungerdorf
geb. 1927

verstorben am 25.08.2019

Paul Karl
Jagerberg
geb. 1958

verstorben am 10.09.2019

Sudy Theresia
Grasdorf

geb. 1949
verstorben am 19.09.2019

Pichler Franz
Oberzirknitz
geb. 1946

verstorben am 23.09.2019

Fleischhacker Helene
Grasdorf

geb. 1937
verstorben 08.10.2019

Fössl Franz
Wetzelsdorf
geb. 1927

verstorben am 18.11.2019

Ein ehrendesEin ehrendes
Gedenken Gedenken 
unseren unseren 

VerstorbenenVerstorbenen
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Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg ...Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg ...

Frau LAUTNER Lisa, Wetzelsdorf 32a, hat
die Ausbildung zur diplomierten Gesund-
heits- und Krankenpflegerin mit gutem Erfolg
abgeschlossen. Zusätzlich absolvierte Lisa
im Zuge einer Kombinationsausbildung das
Bachelorstudium in Pflegewissenschaft an
der Medizinischen Universität Graz und ist
nun berechtigt den Titel „Bachelor of Scien-
ce in Nursing“ (BScN) zu führen. Seit Oktober
2019 ist Lisa als DGKP im LKH Univ.-Klini-
kum Graz beschäftigt. Viel Erfolg weiterhin.

Herr LERNER Clemens, Oberzirknitz
38a, hat an der BHAK-Feldbach die Ma-
turaprüfungen erfolgreich abgeschlossen
und bringt nun seinen Präsenzdienst in
der Kaserne Feldbach hinter sich. Cle-
mens ist talentierter Fußballer in der
Unterliga (St. Stefan i.R.) und zudem auch
ausgebildeter und geprüfter U11-Fußball-
trainer. Das weitere Berufsleben steht
noch in den Sternen …

In unserer Zeit stellen sich viele von uns häufig
die Frage, wie wir wichtige Angelegenheiten des
Alltags im Falle des Verlusts der Geschäfts- und
Urteilsfähigkeit oder im Falle des Todes regeln
können. 
Zu Lebzeiten besteht die Möglichkeit ein Testa-
ment zu verfassen, mit welchem das vorhan-
dene Vermögen zur Gänze oder quotenmäßig
an bestimmte im Testament bezeichnete Per-

sonen übergehen soll. In der Praxis spielen hier vor allem das ei-
genhändige Testament bzw. das fremdhändige Testament eine
wesentliche Rolle. Im ersten Fall hat der Testamentsverfasser
den gesamten Text eigenhändig zu schreiben und muss von die-
sem auch unterschrieben werden, wobei die Unterschrift am En-
de des Textes erfolgen muss. Empfehlenswert ist auch, diesem
ein Datum anzuführen. Jedenfalls empfiehlt es sich aber auch
ein solches beim Rechtsanwalt Ihres Vertrauens zu hinterlegen. 
Das fremdhändige Testament kann auch mit dem PC verfasst
werden und ist von drei Zeugen, deren Identität aus der Urkun-
de hervorgehen muss, zu unterfertigen. Die Unterschrift dieser
Zeugen muss ebenso am Ende des Testaments erfolgen und
zwar mit einem auf die Zeugeneigenschaft hinweisenden Zusatz
(z.B. „als Testamentszeuge“). Da bei einem fremdhändigen Te-
stament einige Formvorschriften einzuhalten sind, empfiehlt es
sich, dieses bei einem Rechtsanwalt oder allenfalls auch Notar
aufsetzen zu lassen. Auch dieses kann dann hinterlegt werden,
womit Rechtssicherheit im Falle des Ablebens geschaffen wird.
Wer regelt nun aber Ihre Angelegenheiten zu Lebzeiten,
wenn Sie es selbst nicht mehr können? Jeder kann unab-
hängig vom Alter in Situationen geraten, in der andere für ihn ent-
scheiden müssen. Daher besteht die Möglichkeit mit einer Vor-
sorgevollmacht eine Person Ihres Vertrauens zu beauftragen,
die stellvertretend für Sie handeln kann, entscheiden und Ver-
träge abschließen kann. Diese Vollmacht gilt nur dann, wenn Sie
selbst die Dinge nicht mehr bewältigen können. Sie können die-
se Vollmacht dem Beauftragten auch jederzeit wieder entziehen
oder sie inhaltlich verändern. Mit dieser Vorsorgevollmacht kön-
nen Sie somit sämtliche Angelegenheiten durch Ihren Vorsorge-
bevollmächtigten regeln lassen. Wichtig ist nur die Entscheidung,
welcher Person die Vollmacht im Vorsorgefall erteilt wird. Dies
sollte gut überlegt werden. Die Vorsorgevollmacht wird im öster-

reichischen zentralen Vertretungsverzeichnis registriert. Erst mit
Eintritt und Eintragung des Vorsorgefalls, also wenn die Person
nicht mehr entscheidungsfähig ist, wird diese dann auch wirk-
sam. 
Die Patientenverfügung ist eine schriftliche Willenserklärung,
mit der die künftige Patientin/der künftige Patient eine medizini-
sche Behandlung zum Beispiel lebensverlängernde Maßnahmen
ablehnen kann und dann wirksam wird, wenn Sie selbst zum Zeit-
punkt der Behandlung nicht mehr entscheidungsfähig sind (bei-
spielsweise, weil Sie bewusstlos sind). 
In einer verbindlichen Patientenverfügung – die auch zu emp-
fehlen ist – müssen die medizinischen Behandlungen, die abge-
lehnt werden, konkret beschrieben sein oder eindeutig aus dem
Gesamtzusammenhang der Verfügung hervorgehen. Außerdem
muss aus der Patientenverfügung hervorgehen, dass die Pa-
tientin/der Patient die Folgen der Patientenverfügung richtig ein-
schätzt. Eine solche Patientenverfügung wird im Patientenverfü-
gungsregister der österreichischen Rechtsanwälte registriert. In
Kooperation mit dem österreichischen Roten Kreuz besteht eine
österreichweit verfügbare Einsichtmöglichkeit für Krankenan-
stalten in das Patientenverfügungsregister der österreichischen
Rechtsanwälte. Wichtig ist, dass die Patientenverfügung jeder-
zeit von der Patientin/dem Patienten selbst höchstpersönlich
widerrufen werden kann. Dazu reicht es, wenn Sie gegenüber
dem Arzt im Rahmen der Behandlung erklären, das lebensver-
längernde Maßnahmen doch zu treffen sind.
Zur Gültigkeitsdauer von Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung:
Die Patientenverfügung bleibt für acht Jahre verbindlich, außer
es wird eine kürzere Frist bestimmt und muss dann wieder be-
stätigt werden, wofür erneut eine ärztliche Aufklärung erfolgen
muss. Danach beginnt die Frist von acht Jahren wieder neu zu
laufen. Sollte eine Änderung oder eine Ergänzung der Patien-
tenverfügung vorgenommen werden, entspricht dies einer Er-
neuerung. Dies bedeutet, dass auch
in diesen Fällen die Frist von acht Jah-
ren neu zu laufen beginnt. Die Vor-
sorgevollmacht ist in der Regel nicht
zeitlich befristet. Jedenfalls empfiehlt
es sich aus rechtlicher Sicht, sich für
Notfälle abzusichern.

Alles geregelt - Alles geregelt - 
Testament, Vorsorgevollmacht, PatientenverfügungTestament, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
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PS: Liebe Leser, wir laden Sie abermals ein, beim Gemeindeamt Meldung zu machen bzw. ein Foto abzugeben, wenn Sie – oder jemand aus Ih-
rer Familie oder Ihrem Freundeskreis – eine Berufs- oder Lehrausbildung erfolgreich abgeschlossen hat. Auch andere private oder berufliche
Auszeichnungen drucken wir gerne ab. Das kann auch eine schöne Überraschung für Ihren Angehörigen werden! Wir sind jedoch darauf an-
gewiesen, dass SIE uns Meldung machen, dass SIE uns Fotos bringen  -  wir können beim besten Willen nicht alles wissen, haben Sie Ver-
ständnis! Herzlichen Dank im Voraus.

Stars of Styria aus Jagerberg!Stars of Styria aus Jagerberg!
Über eine besondere Auszeichnung konnten sich kürzlich 3
gebürtige Jagerberger in einer Gala-Veranstaltung in Feld-
bach freuen. Sie alle haben gemeinsam, dass sie einen Beruf
erlernt haben und nach einem Meisterlehrgang die Meister-
prüfung erfolgreich abgelegt haben. Die neuen Meister sind:
Frau Arch. Dipl.-Ing. Totter Ulrike, Jagerberg 24, nunmehr
auch Tischlermeisterin,
Herr Neubauer Martin aus Hamet 8 als Landmaschinen- u.
Kfz-Technikermeister, sowie
Herr Rappold Manuel, Hamet 28, als Landmaschinen- u. Bau-
maschinenmeister
Herr Bürgermeister Viktor Wurzinger stellte sich als Gratulant
ein und überbrachte die Glückwünsche der Marktgemeinde
Jagerberg.
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AdventzauberAdventzauber

Achtung: Wasserablesung
In diesen Tagen ergehen an alle Wasserbezieher der Wasserversor-
gungsanlage Jagerberg die „Wasserzähler-Ablesekarten“. 
Dazu folgender Hinweis:
Es gibt 3 Wege für die Mitteilung des Zählerstandes: ONLINE-EIN-
GABE, QR-CODE-SCANNEN oder die Ablesekarte zum POSTKA-
STEN bringen. Die Karte können Sie auch rund um die Uhr beim Ge-
meindeamt-Briefkasten einwerfen. Eine andere Mitteilungsart
(formloser Zettel oder Email, telefonische Mitteilung usw.) ist aus tech-
nischen Gründen nicht mehr möglich.
Danke für Ihr Verständnis.



Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr
wünschen Ihnen der Bürgermeister, der Gemeindevorstand 

und die Gemeinderäte sowie die Bediensteten 
der Marktgemeinde Jagerberg!

Anlässlich der Feierlichkeiten „750 Jahre Pfarrkirche
Jagerberg“ war Erzbischof em. Alois Kothgasser 

zu Besuch in Jagerberg.
Foto: Reisenhofer


